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Grußwort 
Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder,
wir laden Sie herzlich zur Lektüre der aktuellen Ausgabe 
unserer Schützenzeitung „Dei Schüttenglöger“ ein. Wieder 
einmal ist es der Mannschaft um Peter Reinold gelungen, 
eine interessante, lesenswerte Zeitung zu erstellen, die 
einen Überblick über die Aktivitäten der Bruderschaft gibt. 
Darüber hinaus bietet sie Einblicke in die Historie unserer 
Bruderschaft.
Wir feiern Geburtstag ! So haben wir das Schützenjahr 2010 
für uns überschrieben. 575 Jahre Schützenbruderschaft sind 
für uns Anlass, unseren Geburtstag zu feiern. Gleichzeitig 
bietet sich aber auch Gelegenheit, zurück zu schauen auf 
575 Jahre Geschichte unserer Bruderschaft.
Im Laufe der 575 Jahre ist viel passiert. Blickt man zurück, 
sieht man viel Schönes, aber auch viel Schreckliches in den 
abgelaufenen Jahrhunderten.
Dennoch hat sich die Bruderschaft bewährt.  
In Jahren herausragender Revolutionen für die Freiheit der 
Menschen, Einführung der Demokratie in Deutschland 
und Europa, aber auch in schlechten Zeiten, z. Bsp. 
Pestepedemien, Hungersnöten sowie schrecklichen, völ-
kermordenden Kriegen haben sich Männer immer zu den 
Idealen der Schützenbruderschaft, Glaube, Sitte, Heimat 
bekannt und die Bruderschaft erhalten.
 Heute nimmt die Bruderschaft ebenfalls eine besondere 
Rolle in Arnsberg und in Hüsten ein. Angesichts leerer 
öffentlicher Kassen ist es für Vereine, die allesamt das bür-
gerschaftliche Engagement unterstützen und leben, nicht 
einfach, Räumlichkeiten für Veranstaltungen zu finden. In 
den Unterhalt der Halle und des Hauses Hüsten investie-
ren wir viel Zeit und Arbeit. Wir freuen uns, dass hier im 
Zentrum von Hüsten direkt neben der St. Petri Kirche eine 
schöne Stätte der Begegnung von aktiven Schützenbrüdern 
unterhalten wird.
Im Jubiläumsjahr bildeten die Ausrichtung des 
Neujahrsempfangs, aber auch die Veranstaltung der 1. Après 
Ski Party einen ersten Höhepunkt. Zahlreiche Menschen jeder 
Altersstruktur fanden in der Schützenhalle Unterhaltung. 
Wir freuen uns auf weitere Höhepunkte in 2010, das gleich-
zeitig ein Jubiläum unserer Freiheit Hüsten ist. Besonders 
möchten wir jetzt schon auf das große Jubiläumsschützenfest 
am letzten August Wochenende hinweisen. Weihbischof 
Mathias König als Schirmherr wird am Sonntag in der St. 
Petri Kirche den Festgottesdienst leiten. 
Abschließend laden wir Sie herzlich zur Mitfeier unseres 
Schützenfestes, dass wir vom 05. – 07.06.10 feiern, ein. 

Mit Schützengruß

Thomas Buchmann, Oberst       Dietmar Röttger, Präses 

Jubiläum
1975 - 2010



Brot- und Brötchenservice
am Samstag bis vor die Haustür,

Auch Sonntags backen wir für Sie
frische Brötchen und Kuchen.

Geöffnet von 8.00 bis 11.30 Uhr
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Vom Tisch der Redaktion
Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder,
liebe Leser und Freunde von „Dei Schüttenglögers“!

Im Zeichen großer Jubiläen präsentiert Ihnen unsere 
Schützenbruderschaft die 35. Ausgabe der Schützenzeitung 
„Dei Schüttenglögers“. 
650 Jahre Bürgerfreiheit Hüsten, 575 Jahre Schützen-
bruderschaft Hüsten unter dem Schutze des Heiligen Geistes 
– mit Stolz können wir Hüstener in diesem Jahr auf 
lange Traditionen zurückblicken. Mit der Ausrichtung des 
Neujahrsempfanges des Heimatkreises hat unsere Bruderschaft 
im Januar das Jubiläumsjahr eröffnet. Im würdigen und fei-
erlichen Rahmen hat der Heimatkreis „Freiheit Hüsten“ am 
26. Februar in unserer Schützenhalle der Verleihung der 
Freiheitsrechte vor 650 Jahren gedacht. Mit der Veranstaltung 
einer  großen Apres Ski Party am 4. März mit vielen Stars der 
aktuellen Showszene, begannen die Feierlichkeiten unserer 
Schützenbruderschaft. Diese werden mit unserem diesjäh-
rigen Schützenfest, welches vom 5.-7. Juni gefeiert wird, und 
dem Jubiläumsfest vom 27.-29. August, fortgesetzt.
Am 27. November beschließt ein „Hüstener Abend“ mit 
einem bunten Programm das Hüstener Jubiläumsjahr. Alle 
Hüstener sind zur Teilnahme an den Veranstaltungen und 
zur Mitfeier herzlich eingeladen. Die vorliegende 35. Ausgabe 
unserer Schützenzeitung  „Dei Schüttenglögers“ dokumentiert 
auch in diesem Jahr wieder die zahlreichen Aktivitäten der 
Bruderschaft. Die Schützenbruderschaft sieht sich als leben-
diger Bestandteil des Hüstener Gemeinwesens. Dies macht 
die diesjährige Ausgabe von  „Dei Schüttenglögers“ sehr deut-
lich. Wir wünschen viel Spaß und gute Unterhaltung bei der 
Lektüre und bedanken uns bei den Firmen, Organisatoren und 
Betrieben, die durch ihren Anzeigenauftrag das Erscheinen 
unserer Schützenzeitung möglich gemacht haben. Unsere 
Leser bitten wir, diese Firmen bei ihren Planungen und 
Einkäufen besonders zu berücksichtigen.

Für das Redaktionsteam
Mit Schützengruß

Bernd Rahmann
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir�machen�den�Weg�frei.

Die�Schützenbruderschaft�in�Hüsten�steht�für�die�Pflege�traditioneller�Werte,
Spaß�am�sportlichen�Wettkampf,�geselliges�Miteinander�und�vor�allem
Zusammengehörigkeit.�Wir�wünschen�den�Mitgliedern�und�Gästen
viel�Spaß�beim�Schützenfest�und�eine�schöne�Zeit.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Viel

Spaß
beim

Schüt
zenfe

st!

Volksbank

Sauerland�eG
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Künstlerbedarf

Das Atelier
59759 Arnsberg/Hüsten  Möthe 4  Tel. 02932 / 475926

Malkurse

Bilder & Rahmungen

Ulrich Steinwender

Bitte in Anzeige einpassen

kleiner als die letzte Anzeige

Machen Sie sich selbst ein Bild
vom Wechselrahmen
bis  zum echtem
Vergolderrahmen

Künstlerbedarf
führender
Markenhersteller

Für Einsteiger
und Fortgeschrittene

CDU

Apothekerstraße / Ecke Johannesstraße

59755 Arnsberg
Tel. 02932/26632
Fax 02932/81684

  HHHHH

fünf Sterne für Genießer

Kaufen wo es wächst!

Einzige Gärtnerei in Hüsten die „Ihre” Pflanzen selber kultiviert.
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Restaurant Gasthof Köster

Internationale Küche 
Griechische Spezialitäten

im Zentrum der alten Freiheit Hüsten
Biergarten · Bundeskegelbahn

Gasthof Köster

Internationale Küche
Griechische Spezialitäten

Restaurant
Kegelbahn

Im Zentrum der alten Freiheit Hüsten

Biergarten - Bundeskegelbahn
Termine freiHüsten am Markt

Telefon_ 02932/3 11 49

RestaurantKegelbahnWochenend-Termine frei!

Neue Speisekarte

Hüsten am Markt · Telefon: 0 29 32 / 3 11 49
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DRUCKFEHLER

Wenn Sie einen Druckfehler finden,
bitte bedenken Sie, dass er beabsichtigt war.

Wir bringen für jeden etwas, denn es
gibt immer Leute, die nach Fehlern suchen.

www.reisebuero-meyer-arnsberg.de

Dachdeckermeister und Gebäudeenergieberater (HWK)

Maria-Kahle-Weg 4 · 59759 Arnsberg-Hüsten · Tel. 02932/35434
adam.bedachungen@t-online.de
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Warum mit weniger zufrieden geben? Gastronomie-
bedarf von Europas großem Gastronomie-Fachver-
sand. Bester Service zum besten Preis!

Dauertiefpreisgarantie

Schnelle Lieferung,
versandkostenfrei ab 100€

6 Wochen Rückgaberecht

Zahlung per Nachnahme,
Kreditkarte & Ratenzahlung

Gastropolis24 GmbH
Ketteler Straße 29
59759 Arnsberg

Tel: 02932/894930 
www.Gastropolis24.de
Info@Gastropolis24.de
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59757 Arnsberg Müschede
Am Langen Stück 1
Tel. 02932/899100 · Fax 02932/8991020
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
haben Sie zu Hause noch alte 
Fotos, Urkunden, Schriften 
oder Erinnerungsstücke die 
Bezug zu Hüsten haben ? 
Sie wissen nichts damit
anzufangen ? 
Wir würden uns freuen, wenn 
Sie diese Unterlagen für das 
Schützenmuseum zur
Verfügung stellen.

Bitte wenden Sie sich an Peter 
Reinold, Telefon: 02932-35258

www.nilges-optik-hoergeraete.de

Willecke Baumaschinen
Vertragshändler

Grabenstraße 26
59759 Arnsberg
Tel. 02932-486784
Fax 02932-20294

info@willecke-baumaschinen.de

BESUCHEN SIE UNS !

CASE
                             CONSTRUCTION
Niederlassung Deutschland



Dei Schüttenglögers  Nachlese 2009
 



Dei Schüttenglögers 

Skyline Tanz- und Partyband
Zum 3. Male spielte am Samstagabend eine Band in der 
Schützenhalle, statt des DJ im Festzelt vor der Halle, 
die Skyliner. Der Vorstand hatte sich davon erhofft, daß 
sich dadurch die Generationen gemeinsam zum Feiern 
des Stangenabends in der Halle einfinden würden. Diese 
Hoffnung hat nicht getrogen, die Skyliner kamen bei Jung 
und Alt gut an. Alle Festteilnehmer waren sich einig, daß 
diese Änderung zu einem guten Miteinander in der Halle 
geführt hat. Aus diesem Grund wird auch in diesem Jahr die 
Skyline Tanz- und Partyband wieder mit dabei sein und für 
gute Stimmung in der Schützenhalle ihren Teil beitragen.
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LED Technologie der Zukunft

Rönkhauser Straße 9 · 59757 Arnsberg-Müschede

Tel. 0 29 32 / 47 71 62 · Fax 0 29 32 / 47 71 06

www.croso-international.de
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Josef Landsknecht, Ferdi Nolte, Ernst Severin und Josef 
Westermann; 50 Jahre dabei: Heinz Berghoff, Karl-Feldmann, 
Horst Hahne, Dieter Kettler, Walter Keute, Adolf Klocke, 
Herbert Kordes, Theo Lingenhöfer, Otto Pott, Horst Rätzel, 
Peter Reinold und Winfried Schäferhoff. 

Heute wird's spannend beim Vogelschießen: Wer wird 
Nachfolger des Königspaars Christopher Heinzel und Katrin 
Zander? Gerüchten zufolge soll es Anwärter geben, die auch 
bei Hüsten 09 oder in der Feuerwehr aktiv sind. 

Bericht aus der WP v. 16.06.2009

Neuer Hüstener Schützenkönig

Andreas Haase schoß den Vogel ab
Hüsten. Andreas Haase ist neuer Schützenkönig in Hüsten. 
Mit dem 93. Schuss hat er sich beim Vogelschießen am 
Montagmorgen gegen seine fünf scharfen Konkurrenten 
durchgesetzt.

Zusammen mit Christian Heitschötter, Klaus-Peter Scholz, 
Kalla Stanke, Jens Wienecke und Georg Deimann lieferte 
er sich ein tolles Gefecht um die Würde des Schützenkönigs 
im 574. Jahr des Bestehens der Bruderschaft. Nach 23 
Minuten und mit dem 93. Schuss holte der 42-jährige 
Kaufmann (Rosier) den Aar mit einem satten Volltreffer von 
der Stange. 

Der König mit Gardemaß — er ist zudem noch 2. 
Vorsitzender des Jubiläumsvereins SV Hüsten 09 — erkor 
sich Ehefrau Birgit, Lehrerin an der Mühlenbergschule, zu 
seiner charmanten Mitregentin. 

Auch Hüstens Löschzugführer Georg Deimann, Sohn vom 

Bericht aus der WP vom 15.06.2009

Mehr als 2000 Gäste am Samstagabend vor und in der 
Festhalle

Hüstener Schützenfest
verzeichnet Rekordbesuch
Hüsten. Mit mehr als 2000 Schüttenglögers von nah und 
fern verzeichnete die Hüstener Schützenbruderschaft am 
Samstagabend einen Rekordbesuch. In der Festhalle und 
auf dem Hallenvorplatz drängten sich 
die Feierwilligen, unter ihnen auch 
Bürgermeister Hans-Josef Vogel.

Oberst Thomas Buchmann begrüßte 
auch die starken Abordnungen der 
Bruderschaften aus Bruchhausen, 
Herdringen und Hachen, vom 
GVU und der Sonnenburg sowie 
den Musikverein Hachen und den 
Spielmannszug „In Treue fest”, die 
später eindrucksvoll den Großen 
Zapfenstreich intonierten. 

„Nicht reden - Tun” - so interpre-
tierte Buchmann den Einsatz der 
Schützenbrüder, die sich das ganze 
Jahr ehrenamtlich zum Wohle der 
Allgemeinheit einsetzen. Allen voran 
Willi Tillmann, bei dem insbesondere 
bei den seit Monaten durchgeführten 
Renovierungsarbeiten im Haus 
Hüsten die Fäden zusammenlaufen. 
Er erhielt als Dankeschön ein von Uli Steinwender gemaltes 
Ölbild vom Haus Hüsten, da er schon alle Auszeichnungen 
des Sauerländer Schützenbundes bekommen hat. Dank galt 
auch seiner Ehefrau Ingrid, die ihm den nötigen Freiraum 
gewährt. 

Auch Bürgermeister Vogel lobte das ehrenamtliche 
Engagement der Hüstener Bruderschaft, die das Haus 
Hüsten zu einem Schmuckstück werden lässt. Am Samstag 
wurden folgende Jubilare mit 40-jähriger Mitgliedschaft 
geehrt: Werner Fischer, Reinhard Fricke, Günter Gossler, 
Klaus Hagemann, Josef Jäger, Klaus Klinkemeier, Wolfgang 
Klinkhammer, Josef Nolte, Wolfgang Pape, Wolfgang Peters, 
Werner Pitz, Hubert Prange, Werner Richter, Heinz-Dieter 
Sechting, Ludwig Vogt, Paul-Werner Wilbad und Franz 
Willecke. 

Gestern Morgen nach dem Schützenhochamt konnte 
Thomas Buchmann auch den Kreisvorstand mit Kreisoberst 
Dietrich-Wilhelm Dönneweg an der Spitze begrüßen. Geehrt 
wurden die Königin von vor 40 Jahren, Irmgard Rohe, das 
Silberkönigspaar Bernd Rahmann und Birgit Menke, sowie 
die Jubilare für 60 bzw. 50 Mitgliedsjahre. 

60 Jahre dabei: Franz Grothe, Heinz Henkelmann, Kaspar-



„Alten Fritz”, war heißer Königs-Aspirant — aber der 
„Löscheinsatz” der Hüstener Wehr unter der Vogelstange war 
nicht erfolgreich: Deimann war es nicht vergönnt, im 100. 
Jubiläumsjahr der Feuerwehr das Leben des Königsvogels 
„auszulöschen”. 

Silberkönig Bernd Rahmann hatte das spannende 
Vogelschießen wieder humorvoll kommentiert. Zusammen 
mit dem Hofstaat (allesamt rekrutiert aus dem Vorstand 
von Hüsten 09, dem Doppelkopfclub Glückskäfer und dem 
Haase'schen Freundeskreis) wurde das neue Königspaar 
nachmittags vom Gasthof Köster im kurzen Festzug zur 
Halle geleitet, wo das Schützenfest fröhlich zu Ende gefeiert 
wurde. 

 Auch die Jugendkompanie trat gestern Morgen zum 
Vogelschießen an. Eine Neuerung: Erstmals schossen 
die Schützen nicht auf den Geck, sondern auf einen 
kleinen Vogel. Zehn 
Kandidaten rangen um die 
Jugendkönigswürde.  Wie 
zuvor schon Schützenkönig 
Andreas Haase holte auch 
der neue Jugendkönig den 
Vogel nach 23 Minuten von 
der Stange: Tobias Köster 
(22/Werkzeugmacher bei 
Lotec) gelang mit dem 
73. Schuss ein Volltreffer. 
Der neue Jugendkönig 
ist aktiver Fußballer der 
3. Mannschaft von SV 
Hüsten 09. 1

59759 Arnsberg-Hüsten  -  Stolte Ley 6

Fernruf: 0 29 32 - 3 14 33

Telefax: 0 29 32 - 96 30 20

e-mail: info@nolte-laserdruck.de

Wir drucken für Sie

Trauerdruck

Rechnungsformulare

Lieferscheine

Glückwunschkarten

Für weitere Auskünfte 

stehen wir Ihnen gerne zu einem

beratenden Gespräch zur Verfügung

59759 Arnsberg-Hüsten  -  Stolte Ley 6
Fernruf: 0 29 32 - 3 14 33
Telefax: 0 29 32 - 96 30 20

e-mail: info@nolte-laserdruck.de
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Jahresbericht der
Jugendkompanie 
Die letztjährige O-Fahrt führte uns am 28.04.2009 durch 
das Biebertal über Menden bis nach Dortmund. Bei vielen 
interessanten Fragen konnte sich am Ende, wie auch im letz-
ten Jahr ein Team aus ehemaligen JKP-Mitgliedern nämlich, 
Dennis Jeche und Jens und Marco Wieneke durchsetzen und 
sich den Hauptpreis, ein 30 Liter Fass Warsteiner sichern.
Am Tag der Arbeit brach die JKP mal wieder zu einer 
Maiwanderung auf. Bei Kaiserwetter führte uns die Wanderung 
durch die Wälder Hüstens. Ziel unserer Wanderung war 
erstmals die Hütte der Familie Schwingenheuer im Breloh. 
Dort verbrachten wir dann einen rundum schönen Tag bei 
ordentlich Kaltgetränken und Grillgut.
Vom 13-15.6.2009 stand unser alljährliches Hochfest an: 
das Schützenfest. Am Stangenabend heizte uns, wie bereits 
im Vorjahr, die Tanz- und Showband „Skyline“ ein. Bei 
guter Stimmung feierten wir bis tief in die Nacht. Am 
Sonntag stand dann der große Festzug an! Anschließend ver-
brachten wir mit unserem Königspaar Christopher Heinzel 
und Kathrin Zander und unserem Jugendkönig Manuel Pott 
einigen schöne Stunden in der Schützenhalle, bis dann am 
Montagmorgen das Vogelschießen auf dem Programm stand. 
Nach eifrigem Gefecht setzte sich schlussendlich Andreas 
Haase gegen seine zahlreichen Mitstreiter durch. Er erkor 
seine Frau Birgit Menze zu seiner Königin. Anschließend 
begann das Gefecht um die Würde des Jugendkönigs. 
Erstmalig wurde auf einen Vogel geschossen, da die, Anfang 
des Jahres neu angeschaffte Vogelstange das Anbringen eines 
Gecks nicht mehr ermöglichte. Wie immer standen wieder 
viele ernsthafte Anwärter am Gewehr. Den entscheidenden 
Schuss gab schlussendlich unser JKP-Mitglied Tobias Köster 
ab. Nach dem Vogelschießen wurde noch ausgiebig mit 
unseren neuen Regenten in der Schützenhalle gefeiert.
In den nächsten Wochen besuchten wir diverse Schützenfeste 
in der Umgebung und nahmen an Festzügen teil.
Durch unseren Sieg beim Battlecup in Niedereimer im 
Jahr 2008, waren wir nun Ausrichter des letztjährigen 
Battlecups. Wir veranstalteten ihn am Nachmittag des 
16.8.2009 vor unserem Kompaniefest. Insgesamt waren 6 
Teams am Start. Bei interessanten Spielen wie „eine Runde 
Sache“ oder „Kratzputz für die Ohren“ wurde es ein heißes 
Gefecht, bei dem sich schlussendlich das Combi-Team 
von Vosswinkel und Echthausen knapp vor Hüsten und 
Niedereimer durchsetzen konnte. Anschließend stand unser 
alljährliches Kompaniefest auf dem Programm, das wir auf-
grund des Battlecups in diesem Jahr in der 2/3 Halle veran-
stalteten. Bei kalten Getränken und guter Musik feierten wir 
bis tief in die Nacht. 
Unsere letztjährige Tagesfahrt viel etwas kleiner aus als 
gewohnt. Am 23.8 brachen wir mit dem Bus zur Möhne auf, 
wo wir mit 2 sogenannten Donuts, bewaffnet mit ordentlich 
Kaltgetränken über die Möhne schipperten. Das erwies sich 
als durchaus lustige Angelegenheit. Den Tag ließen wir dann 
im Brückenkeller ausklingen.

Am 10. Oktober hielten wir unsere alljährliche 
Generalversammlung ab. Thomas Vogt und Jens 
Heitschötter wurden aus dem Vorstand verabschiedet, wir 
danken ihnen für ihr langjähriges Engagement. Unser 
ehemaliger 1.Schriftführer Thomas Köhler wurde zum 
2.Kompanieführer gewählt. Neu im Vorstand ist Christopher 
Köhler, er wurde zum 1.Beisitzer gewählt. Unser Jugendkönig 
Tobias Köster wurde zum 1.Schriftführer gewählt. Daniel 
Sander, Carsten Fuchs und Dennis Elsner wurden in ihren 
Ämtern bestätigt. Danken möchten wir David Meinschäfer 
für seine langjährige Arbeit als 1.Kompanieführer, er wurde 
zum Ehrenmitglied ernannt. Der neue Vorstand setzt sich 
wie folgt zusammen:
Kompanieführer  Daniel Sander
Kompanieführer  Thomas Köhler
Kompanieführer  Carsten Fuchs
Geschäftsführer  Philip Schwingenheuer
Schriftführer  Tobias Köster
Schriftführer  Dennis Elsner
Beisitzer   Christopher Köhler
Besitzer   Manuel Dienefeld

Am 05.12.2009 stand mal wieder unsere alljährliche 
Adventsfeier auf dem Programm. Natürlich gab es in diesem 
Jahr auch wieder eine gut bestückte Tombola und auch der 
Nikolaus stattete uns einen Besuch ab und blickte mehr oder 
weniger kritisch auf das vergangene Jahr zurück.
Verabschiedet haben wir das Jahr 2009 bei unserer 
Silvesterfeier, die wir bereits zum dritten Mal in Folge im 
Speiseraum feierten. Auch diese Feier war wieder ein voller 
Erfolg. Mit rund 80 gut gelaunten Gästen begrüßten wir 
das neue Jahr.
Das Schützenjahr 2010 begann, wie es bereits Tradition ist, 
mit dem Königsfest unseres amtierenden Königspaares. 
Andreas Haase und Birgit Menze luden uns am 23. Januar 
in die Schützenhalle ein, um mit ihnen und ihrem Hofstaat, 
der sich wieder lustige Spielchen hatte einfallen lassen hat, 
einige schöne Stunden zu verbringen.
Auch in diesem Jahr nahmen wir mit unserem, mal wie-
der überaus professional erstellten, Karnevalswagen am 
Arnsberger Umzug teil. Am 14. Februar starteten wir unter 
dem Motto „Après Ski“ gut gelaunt am Sauerlandtheater 
und machten mal wieder durch gute Stimmung und reich-
lich Wurfmaterial auf uns aufmerksam. Abschließend lässt 
sich sagen, dass diese Aktion zwar sehr viel Spass macht, aber 
wohl leider nicht in jedem Jahr finanzierbar ist.
Am 13.03 feierte unser Jugendkönig Tobias Köster sein 
Königsfest im DJK-Tennisheim im Vogelbruch. Angespornt 
von „DJ-Kai“ feierten wir gut gelaunt bis in die frühen 
Morgenstunden.
Zwischen März 2009 und März 2010 traf sich die 
Jugendkompanie zu 11 Monatsversammlungen und der 
Vorstand zu 12 ordentlichen Vorstandssitzungen. 
Außerdem nahm die Jugendkompanie an zahlreichen 
Schützenfesten in der Umgebung teil. Des Weiteren war 
die Jugendkompanie bei verschiedenen Prozessionen und 
Gedenkmärschen mit einer Abordnung vertreten.
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Von-Lilien-Straße 2 · 59759 Arnsberg
Tel. 02932-9301-0 · Fax 9301-25

wheels and more

Das können wir für Sie tun!

Hol- und Bringservice
Das XL-Team wünscht Ihnen allzeit gute Fahrt!

Neben der Fruchtbörse

• Autoglas-Service

• Reifen-Reparatur

• Dekra HU/AU
 nur 70,- €

• KFZ-Reparatur

• Stoßdämpfer  
  
• PKW-Reifen

• LKW-Reifen
 ab 17,5”

• Motor-Diagnose

• Zubehörteile

• Inspektion
 ab 35,- €

• Alu-Felgen

• Bremsendienst

• RUN-Flat Montage

• Motorradreifen
 

• Auspuff-Service

• Fahrwerk-Tuning

• Achsvermessung
 ab 35,- €

• Auto-Check

• Klima-Service

• Offroad-Reifen

• LKW-Transporter
 



Schnapszahldatum

Senioren heiraten als erstes Paar        
im Haus Hüsten 
WP Arnsberg, 10.09.2009, Helmutheinz Welke Hüsten.

Es ist an sich schon eine Besonderheit, wenn der Bürgermeister 
selbst den Standesbeamten gibt und eine Trauung vornimmt. 
Arnsbergs Stadtspitze Hans-Josef Vogel fand aber noch mehr 
Merkmale des Außergewöhnlichen, als er sich gestern als 
Eheschmied betätigte.

Da war zunächst das Datum: „Die Zahl 09-09-09. Das ist 
für die Männer wichtig, damit sie den Hochzeitstag nicht 
vergessen”, stellte Vogel fest. Insgesamt neun Paare machten 
gestern in der Stadt Arnsberg davon Gebrauch. Dann der 
Ort: Das Haus Hüsten neben der St.-Petri-Kirche, von der 
Hüstener Schützenbruderschaft mit großem Aufwand als 
Trauzimmer für das Standesamt hergerichtet. „Wir haben im 
Archiv nachgeschaut”, berichtete Vogel, „aber es gibt keiner-
lei Anhaltspunkte dafür, dass hier schon jemals eine Trauung 
vorgenommen worden ist.”

 „Wir wollen auch noch Silberhochzeit feiern.”

Und schließlich auch das Brautpaar selbst: Günter Lutze 
kann im Dezember bereits seinen 80. Geburtstag begehen. 
Seine Braut Antonia Ginzerok ist 71 Jahre alt. Beide sind 
verwitwert. Vor knapp elf Jahren haben sie sich kennen 
gelernt. „In einem Café in Neheim”, erinnerte sich Lutze. 
„Da war wenig Platz und sie saß allein an einem Tisch. Da 
habe ich sie gefragt, ob ich mich dazusetzen darf.” Trotz 
der weiter gepflegten Bekanntschaft blieben beide zunächst 
räumlich getrennt. Lutze, der aus Sachsen stammt, wohnte 
weiter in Sundern, seine jetzige Frau, die gebürtig aus dem 
Gebiet der Russischen Förderation kommt, in Hüsten in 
der Freiheitsstraße. Erst seit Mai wohnen jetzt beide dort. 
Warum nach so langer Zeit dann jetzt der Entschluss, die 
Ehe miteinander einzugehen? „Wir waren noch zu jung”, 
schmunzelte der Bräutigam und gab sich auch für die fernere 
Zukunft optimistisch: „Wir wollen auch noch Silberhochzeit 
feiern.” 

80000 Euro und 2000 Stunden Arbeit investiert

Die kleine Hochzeitsgesellschaft wurde ergänzt durch eine 
Abordnung der Hüstener Schützen, die damit die Räume 
offiziell der Stadt Arnsberg für die Nutzung als Standesamt 

übergaben. Das historische Haus Hüsten, dessen Ursprünge 
1200 Jahre zurückliegen und dessen jetzige Substanz aus dem 
16. Jahrhundert stammt, befindet sich seit 1978 im Besitz 
der Bruderschaft. Sie hatte das älteste weltliche Gebäude 
in Hüsten zunächst ihrem Hallenwart als Wohnung zur 
Verfügung gestellt. Später wurde dort ein Schützenmuseum 
eingerichtet, das 2010 im Obergeschoss neu eröffnet wer-
den soll. Schützenoberst Thomas Buchmann berichtete von 
rund 80000 Euro, die die Bruderschaft neben annähernd 
2000 Stunden ehrenamtlicher Arbeit ins Haus Hüsten inve-
stiert habe. „Wir sind stolz darauf”, sagte er, „mit dem Haus 
Hüsten nun auch in der alten Freiheit einen Ort anbieten zu 
können, wo sich Paare trauen lassen können. Alles befindet 
sich hier in direkter Nähe: Standesamt, Kirche und Halle 
zum Feiern.”

Besuchen Sie uns im Internet

www.schuetzen-huesten.de

Erste Glückwünsche für das frisch vermählte Paar kamen auch 
von Schützenoberst Thomas Buchmann, der mit Blumen für 
die Braut und „Gesundheitstropfen” für den Bräutigam gratu-
lierte. Fotos: Helmutheinz Welke
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Unsere Jubilare 2010

1950 Eintrittsjahr -  60 Jahre Mitglied

Edmund Gossler, Heinz Kannengießer

 

1960 Eintrittsjahr -  50 Jahre Mitglied

Karl-Josef Niggetiet, Heinz Neuhaus †
Willi Spiegel, Günter Gerlach 

1970 Eintrittsjahr -  40 Jahre
Franz-Georg Brüggemann, Rüdiger Doering, 

Winfried Dröge, Rolf Mißfelder, Ulrich Prange, Martin Reinecke, 
Peter Reinsch, Hans Helmut Schulte, Helmut Strocka, 

Gerhard von der Heydt, Werner Zeiffer

1985 Eintrittsjahr  -  25 Jahre Mitglied

Klaus-Dieter Adam, Hubert Böckmann, August Henze,
Manfred Kampmann, Helmut Knappstein, Guido Kuipers,

Manfred Muth, Ulrich Neuhaus, Georg Peters, Hubert Puppe, 
Franz Rahmann, Michael Schlüter, Norbert Schreder, Werner Schulte, 

Christoph Schulte, Eberhard Vogt, Andreas vom Hofe, 
Hans-Jürgen Wilbat, Theodor Wortmann, Stefan Wuchterl
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Wir begrüßen unsere neuen 
Mitglieder

Carl-Julius Cronenberg
Michael Dobbert
Dietrich Wilhelm Dönneweg
Hans-Christian Eschbach
Fabian Fischer
Martin Friedrich
Lukas Gebhardt
Lars Jensen
Fris Jensen
Erich Keweloh
Thomas Kleinehr
Carlo Köster
Thomas Kotthoff
Martin Krengel
Gerald Lehmann
Dirk Mikolajczak

Marcel Monhoff
Frank Müller
Stephan Pape
Jan Poggel
Hendrik Rosier
Matthias Schlatzer
Dietmar Schnettler
Klaus-Peter Scholz
Maik Schütte
Luca Teigeler
Bernd Tetampel
Klaus-Dieter Tillmann
Yalcin Toptas
Dr. Gerd Webers
Frank Zander

Am Freigericht 15a
59759 Arnsberg

Telefon 0 29 32 - 3 13 05
Telefax 0 29 32 - 3 46 72
Mobil 01 51 - 16 41 15 30

E-Mail info@walczak-gmbh.de

www.walczak-gmbh.de
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Wir gedenken unserer im Jahre 2009/2010
verstorbenen Schützenschwestern und 
Schützenbrüdern

Schützenbrüder
Johannes Brunert                                  
Bernhard Deimel
Franz Haase                                   
Hans Henningfeld                                                                      
Franz-Josef Levermann                          
Helmut Lieflaender                                
Josef Neuhaus                                      
Heinz Neuhaus    
Hans Ruhrmann                                
Alfred Schellbach
Franz-Josef Welschoff            
Norbert Willmes
Konrad Wrede

Schützenschwestern
Liesel Klauke
Marianne Menke
Anna Pott
Anne Schüttelhöfer
Thea Schnier - Cramer
Anneliese Müller
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 Königsorden 2009/2010
Der prunkvoll in massivem Sterlingsilber gestaltete Orden, 
gestiftet von unserem Königspaar Andreas Haase und Birgit 
Menze, soll nicht nur an ein berauschendes Königsjahr erin-
nern, sondern auch an das große 100 jährige Jubiläum des 
SV Hüsten 09, dessen 2. Vorsitzender der Schützenkönig 
ist. 

Der Orden stellt ein Wappen dar, in dessen Mittelpunkt 
das Vereinszeichen des Hüstener Traditionsclub 09 steht. 
Auf dem Rahmen ist der Name und das Königsjahr unseres 
Königspaares eingraviert: 

„Andreas und Birgit – 2009/2010”

Hier finden sich auch Motive, die auf die weiteren Hobbies 
der Stifter eingehen: Kartenspiele stehen für die „Glückskäfer“ 
und „Wautzies“, den Kartenclubs der Regenten. Ein 
VW-Käfer weist auf den Beruf des Königs hin, der als 
Automobilkaufmann tätig ist. 

Auf der Rückseite des Ordens fällt eine Gravur auf: noch 
einmal wird auf 100 Jahre SV Hüsten 09 hingewiesen, auch 
an den Königsadjutanten wird erinnert: „Danke Heinrich“.

Besuchen Sie uns im Internet

www.schuetzen-huesten.de
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Kinderschützenfest
Das Kinderschützenfest fand am 16.Mai 2009 vor und in 
der Schützenhalle statt. Das Motto war  in diesem Jahr 
„Bauernhof“. Die zahlreichen Besucher staunten nicht schlecht, 
als der Hallenvorplatz sich als  landwirtschaftliches Gelände 
präsentierte.  Neben lebenden Tieren und Ponyreiten gab es 
eine Spiele-Olympiade, Fun-Cars und weitere Attraktionen. 
Für das leibliche Wohl war mit einer Cafeteria, Popcorn, 
Slush- Ice sowie kalten und warmen Getränken bestens 
gesorgt. Das amtierende Kinderkönigspaar Daniel Nieder 
und Alina Stiefermann wurden in einem ansehnlichen Festzug 
vom Petrushaus abgeholt, der vom Spielmannszug „In Treue 
Fest“ musikalisch begleitet wurde. Anschließend fand das mit 
Spannung erwartete Vogelabwerfen statt.  Nach 35 Minuten 
setzte sich der 7-jährige Leon Stiefermann (Sohn unseres 
Kompanieführers 1. KP) gegen seine 30 Mitbewerber durch, 
und holte den Vogel von der „Stange“. Zur Mitregentin erkor 
er sich die 9-jährige Lea Nettesheim vom Marie-Hellmann-
Weg.  Die anschließende Königsproklamation wurde durch 
unseren Oberst Thomas Buchmann, sowie durch das amtie-
rend Königspaar der Bruderschaft Christopher Heinzel und 
Katrin Zander, durchgeführt. Zum Abschluß des diesjährigen 
Festes gab es wieder eine große Verlosung. Der erste Preis war 
ein Familien-Wochenende auf dem Ferienbauernhof Schmidt´s 
Mühle in Fredeburg. Nicht nur der Gewinner verabschie-
dete sich anschließend gut gelaunt von einem gelungenen 
Kinderschützenfest.

Ausflug des Ehrenvorstandes
Der jährliche Ausflug des Ehrenvorstandes fand im ver-
gangenen Jahr am 19. August statt.
Das Organisationsteam, Ehrenhauptmann Helmut Schulte, 
Dieter Kettler und Erich Sauerland hatten zu einer Fahrt 
„ins Blaue“ eingeladen. Treffpunkt war der Hauptbahnhof 
Neheim-Hüsten. Um 14:30 Uhr fuhren wir mit der 
Deutschen Bahn nach Oeventrop. Dort stand am Bahnhof, 
zu aller Überraschung, ein Planwagen bereit. Die Fahrt ging 
durch Oeventrop über Olpe nach Freienohl und dann den 
Lattenberg hoch. Nach einer guten Stunde trafen wir dann 
im Landgasthof Schürmann am Lattenberg ein. Hier stand 
Kaffee und Kuchen zur ersten Stärkung bereit. Bei strah-
lendem Sonnenschein und gute Laune verging die Zeit wie 
im Fluge.
Nach einem deftigen Abendessen, Hüttenpfanne, div. Salaten 
und Schmalz-Broten (alles sehr empfehlenswert) traten wir 
gegen 20 Uhr die Heimreise an.
Der Wunsch aller Teilnehmer war es, einen solchen Ausflug 
im nächsten Jahr wiederum durchzuführen.
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 15.45 Uhr Großer Festzug ab Hl. Geist Kirche durch die
  Bahnhofsstraße, Tunnel, Marktstraße
  zur Schützenhalle
  Begrüßung durch den Schützenoberst,
  Ehrung des Silberkönigspaares

 17.30 Uhr Königstanz

 18.00 Uhr Kindertanz 

 20.00 Uhr Konzert und Tanz mit dem Musikverein Hachen

Montag, 7. Juni 2010

 9.30 Uhr Antreten der gesamten Bruderschaft vor der
  Schützenhalle zur Teilnahme an der
  Kranzniederlegung in der Gedächtniskapelle
  und Abmarsch zur Vogelstange
  Vogelschießen
  Rückmarsch Stolte Ley, Möthe, Alt Hüsten
  zur Schützenhalle, 
  Proklamation des neuen Königs

 14.45 Uhr Antreten vor der Schützenhalle
  Abholen des neuen Königs und der Jubilare
  vom Gasthof Köster
  Rückmarsch zur Schützenhalle

  Königstanz

    anschließend  Konzert und Tanz 
  mit dem Musikverein Hachen 

Sonntag:  K.I.D.S. - Meile an der Schützenhalle
Montag: Kinderbelustigungen

Alle Bürgerinnen und Bürger aus Nah und Fern 
sind zum Hüstener Schützenfest 2010

herzlich eingeladen.

 
 

 Samstag, 5. Juni 2010

 16.30 Uhr Antreten des Gesamtvorstandes und
  aller Kompanien sowie der Musikkapelle und 
  des Spielmannszuges beim Schützenoberst,  
  Thomas Buchmann, Am Siegenbittel 3, 
  von dort Abmarsch zum Abholen des 
  Königs, Alt Hüsten 35

 17.45 Uhr Abholen der Fahnen aus der St. Petri Kirche

  18.00 Uhr Aufsetzen von Vogel und Geck, Ständchen am
  Karolinen-Hospital
  Marschweg: Stolte Ley, Möthe, 
  Kneppergasse, Heinrich-Lübke-Straße, 
  Hüstener Markt

 19.30 Uhr Empfang des Hofstaates

 19.45 Uhr Begrüßung durch den Schützenoberst und
  Ehrung für 40-jährige Mitgliedschaft

  Anschließend Großer Zapfenstreich

 21.00 Uhr Tanz in der Festhalle mit der
  Tanz- und Showband „Skyline”
 

Sonntag, 6. Juni 2010

 9.15 Uhr Abmarsch zum Kirchgang

 9.30 Uhr Schützenhochamt in der St. Petri Kirche

 10.30 Uhr Frühkonzert in der Schützenhalle zu
  Ehren des Königspaares
  Ehrungen für 
  60- und 50-jährige Mitgliedschaft 
  Ehrung des Königspaares 1970

15.00 Uhr Antreten des Gesamtvorstandes und 
  aller Schützen sowie der Musikkapellen und
  der Spielmannszüge am Gasthof Kupferkanne   
  zum Abholen des Oberst, Königspaares und
  Hofstaates zur Teilnahme an der 
  Sakramentsandacht in der Hl. Geist Kirche.

        Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen
die Firmen, die mit ihren Anzeigen 

das Erscheinen dieser Ausgabe 

„Dei Schüttenglögers”
ermöglicht haben.

Schützenfestprogramm 2010
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Klamottenmärkte:
Am 28. März 2009 und am  11. Oktober 2009 veranstal-
tete der K.I.D.S.-Ausschuss seine Kinder-Klamottenmärkte 
jeweils parallel zum Hüstener Käsemarkt bzw. zum Hüstener 
Herbst in der Schützenhalle.
Auf beiden Veranstaltungen boten knapp 60 private Anbieter 
ein reichhaltiges Angebot aus der Spiele- und Klamottenwelt 
für die vielen hundert Besucher an. 
Die von den KIDS-Damen durchgeführte Cafeteria fand 
wieder sehr großen Anklang, so daß schon vor Ende der 
Veranstaltungen Ausverkauf gemeldet werden konnte.
Die Kleider- und Sachspenden gingen im März an das 
Frauenhaus Arnsberg, und im Oktober an die Caritas 
Arnsberg.

KIDS-Chor:
Der  KIDS-Chor unter der Leitung von Jutta Köster, hatte 
in diesem Jahr wieder einige Auftritte. So wurde  beim 
Seniorentag, beim Schmücken des Marktbrunnens zur 
Osterzeit durch die Frauengruppe des FC Sonnenburg, beim 
Kinderschützenfest und der Nikolausfeier gesungen. Bei den 
Proben waren die Kinder natürlich auch mit Eifer dabei.

KIDS-Meile:
Bereits zum dritten Mal  präsentierte die Schützenbruderschaft 
Hüsten mit ihrem KIDS Ausschuss auch diesmal wieder 
eine Spielmeile für Kinder am Schützenfest-Sonntag und 
Montag. Viele Kinder nahmen wieder das Angebot an um 
sich bei Fun-Cars, Torwand, Basketball, Schminken, und 
vielen Wurfspielen auszutoben, während in der Halle das 

Schützenfest „für die Großen“ läuft. Eine Cafeteria sorgte 
für die nötige Stärkung. Am Sonntag fand im Anschluss 
der Kindertanz statt, während am Montag als Attraktion 
der Zauberer Jürgen Wilmes bei den Kindern für manche 
Verblüffung sorgte. Die Betreuung übernahm diesmal an 
beiden Tagen das Team vom Kindergarten Bärenhöhle.

Vater-Kind-Tour:
Vom 04.-06. September 2009 fand die 6. Vater-Kind-
Tour zum Ferienbauernhof Schmidt´s Mühle in Fredeburg 
statt. 23 Erwachsene und 38 Kinder im Alter von 5 
– 15 Jahren machten sich nach der Ankunft und dem 

Auspacken bei einem Bildersuchlauf auf den Weg, um 
den Ort einmal richtig zu erkunden. Alle Kinder erhielten 
für ihren Einsatz einen kleinen Preis. Bei Spielen auf dem 
Heuboden, Trampolinspringen, Spielplatz, Kettcar fahren, 
Lagerfeuer, Tischtennis, Minigolf, Kicker, Nachtwanderung 
und einer Wanderung zum nahe gelegenen Forsthaus mit 
riesigem Abenteuerspielplatz, kam bei Groß und Klein keine 
Langeweile auf. Ein weiterer Höhepunkt war ein Filmabend 
im Heuboden-Kino sowie der abschließende Besuch im 
Freizeitbad. Zwischendurch sorgten die Gitarristen Rainer 
und Thomas mit ihrer Musik für Gute Stimmung. 

K.I.D.S. Aktivitäten

Herdringen · Dungestraße 3



Nikolausfeier:
Am 12.12.09 veranstaltete der KIDS-Ausschuss seine 
alljährliche Nikolausfeier. Wegen der hohen Zahl der 
Anmeldungen, ist man zum zweiten Mal in die 2/3-Halle 
ausgewichen. Insgesamt 160 große und kleine Gäste 
konnten durch den Vorsitzenden A. Hoffmann zur Feier 
begrüßt werden, welche unter dem Motto  „Post für den 
Nikolaus“ stand. Alle Kinder hatten einen Wunschzettel 
gemalt und beschriftet. Dieser wurde anschließend auf 
dem Hallenvorplatz mit einem Luftballon in den Himmel 
geschickt. Als dann der Nikolaus mit seinem Knecht 
Rupprecht in die Halle kam, staunten die Kinder nicht 
schlecht, als dieser tatsächlich noch einen Luftballon auf 
seinem Weg zur Schützenhalle festhalten konnte. Er ver-
sprach aber, auch diesen Wunschzettel an das Christkind 
weiterzuleiten. Da alle Kinder natürlich lieb gewesen 
waren, bekam jedes Kind vom  Nikolaus ein Geschenk. 
Weiterer Programmpunkt war der Auftritt des KIDS-
Chores, sowie ein Auftritt der neu formierten KIDS-Band, 
die, ebenfalls unter der Leitung von Jutta Köster, kräftig 
geübt hatte und schöne Weihnachtslieder vortrug.

Unser Ehrenpräses
Wilhelm Henkenmeier feierte sein 
goldenes Priesterjubiläum

Am 23.07.2009 feierte unser ehemaliger Präses Wilhelm 
Henkenmeier in seiner heutigen Gemeinde, St. Anna in 
Verl, sein goldenes Priesterjubiläum.
Geboren wurde er in Eikeloh und nachdem er 1959 
zum Priester geweiht wurde, kam er über die Stationen 
Brackwede und Kreuztal 1974 nach Hüsten. 29 Jahre 
stand er unserer Bruderschaft als Präses vor, bis er 2003 
in den wohlverdienten Ruhestand ging.
Insbesondere seine menschliche Art verschafften ihm 
in unserer Gemeinde und auch bei uns Schützen sehr 
schnell eine große Beliebtheit. Unvergessen sind auch 
seine Predigten in den Schützen-Hochämtern und dabei 
erinnern sich die Schützen nur zu gerne an das Ende des 
Gottesdienstes, der aufgrund der Renovierung der Petri-
Kirche in der Schützenhalle stattfand. Diesen Gottesdienst 
schloss er mit den Worten: „Bleibet hier in Frieden”.

Der heute 76-jährige ist noch immer als Aushilfs-Seelsorger 
tätig und tritt in der Freizeit gerne einmal in die Pedalen. 
Obwohl er selber von sich sagt „manchmal klappern zwar 
die Bleche“ in Bezug auf sein Alter, sind Radtouren von 
2-3 Stunden noch immer drin.
Zum Jubiläum war eine große Abordnung aus Hüsten 
angereist, darunter auch viele Schützenbrüder. Nach 
dem feierlichen Dankgottesdienst hatten wir alle die 
Gelegenheit Pastor Henkenmeier persönlich zu gratulie-
ren und einige Worte mit ihm zu wechseln. 

Ehrenpräses Wilhelm Henkenmeier feierte sein goldenes 
Priesterjubiläum 
 
Am 23.07.2009 feierte unser ehemaliger Präses Wilhelm Henkenmeier in seiner 
heutigen Gemeinde, St. Anna in Verl sein goldenes Priesterjubiläum. 
Geboren wurde er in Eikeloh und nach dem er 1959 zum Priester geweiht wurde, 
kam er über die Stationen Brackwede und Kreuztal 1974 nach Hüsten. 29 Jahre 
stand er unserer Bruderschaft als Präses vor, bis er 2003 in den wohlverdienten 
Ruhestand ging. 
Insbesondere seine menschliche Art verschafften ihm in unserer Gemeinde und auch 
bei uns Schützen sehr schnell eine große Beliebtheit. Unvergessen sind auch seine 
Predigten in den Schützen-Hochämtern und dabei erinnern sich die Schützen nur zu 
gerne an das Ende des Gottesdienstes, der aufgrund der Renovierung der Petri-
Kirche in der Schützenhalle stattfand. Diesen Gottesdienst schloss er mit den 
Worten: „Bleibet hier in Frieden“. 
Der heute 76-jährige ist noch immer als Aushilfs-Seelsorger tätig und tritt in der 
Freizeit gerne einmal in die Pedalen. Obwohl er selber von sich sagt „manchmal 
klappern zwar die Bleche“ in Bezug auf sein Alter, sind Radtouren von 2-3 Stunden 
noch immer drin. 
Zum Jubiläum war eine große Abordnung aus Hüsten angereist, darunter auch viele 
Schützenbrüder. Nach dem feierlichen Dankgottesdienst hatten wir alle die 
Gelegenheit Pastor Henkenmeier persönlich zu gratulieren und einige Worte mit ihm 
zu wechseln.  
 

 

Besuchen Sie uns im Internet

www.schuetzen-huesten.de
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„Aprés – Ski – Party“

Zur  Aprés – Ski – Party in unserer Schützenhalle hatten sich 
am 6. März etwa 1100 Tanz- und Feierwillige eingefunden. 
Diese Riesenparty war im Zuge der Feierlichkeiten, die zum 
575-jährigen Jubiläum in diesem Jahr stattfinden, aus der 
Taufe gehoben worden.
Und das Orga-Team der Schützen hatte sich einiges einfallen 
lassen. So war die Halle in eine riesige „Skihütte“ umgestal-
tet worden. Sogar an den Schnee um die Halle hatte man 
gedacht, allerdings mit Petrus Hilfe, denn der hatte noch mal 
kräftigen Schneefall geschickt. Auch für das leibliche Wohl 
war gesorgt neben einigen „Schmankerl“ aus der Küche, war 
bei den flüssigen Angeboten für jeden etwas dabei.

Vom normalen „Pilsken“ über das 10 Liter Fässchen – gern 
von größeren Gruppen oder auch Kegelclubs genommen – 
bis zum „ 1 Meter Obstler“ oder dem „Hüttenzauber“ an der 
Cocktailbar war alles zum Start um 19.30 Uhr bereit.
Und für gute Stimmung sorgte von Beginn an DJ Papaoke. 
Er wusste genau welche Musik für eine lange Partynacht 
gebraucht wurde. 
Um 21.00 Uhr war es soweit: Die „Mallorca – Stars“ über-
nahmen das Kommando in der „Skihütte“. Nach Christian 
König ging es dann richtig los, als Anna Maria Zimmermann 
die Bühne betrat. Bei ihr wurde kräftig mitgesungen und 
getanzt.

Im Anschluss zeigte das Ballett der Hü-Ka-Ge dass sie nicht 
nur zu Karnevalsmusik tanzen können und mussten folge-
richtig für eine Zugabe nochmals auf die Bühne.
Nachdem die „Wilden Buben“ auf der „Anton – Welle“ 
mit Techno-Rhythmen die Halle zum Beben brachten, 
kam schließlich zum Abschluss Tim Toupet, der „singende 
Frisör“. Er lies die Stimmung dann noch weiter ansteigen – 
mit seinem Fliegerlied kein Kunststück.
DJ Papaoke gelang es, diese Partystimmung bis in den frü-
hen Morgen zu halten.
Nach dem Erfolg dieser 1. Aprés-Ski-Party ist nicht auszu-
schließen, dass im nächsten Jahr eine Fortsetzung folgt.
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Vor 25 Jahren    1985 
„Kleines Hämmerlein“ schlug zu 
Polizeibeamter Jubiläumskönig der Hüstener Bruderschaft 
WP Dienstag, 11. Juni 1985
Hüsten. Vor 10 Jahren holte er den Geck von der Stange, 
gestern setzte er sich gegen starke Konkurenz nach 28minü-
tigem Gefecht mit dem 80. Schuß erneut durch: Günter 
Goßler, Drostenfeld 9, 32jähriger Polizeimeister und 
Präsident des Kegelclubs „Neun kleine Hämmerlein“, so 
heißt der neue König im 550. Jubiläumsjahr der Hüstener 
Schützenbruderschaft. Seine Frau Bärbel, Tochter des 
Schützenoberst, wird ihm als Regentin zur Seite stehen, 

seine Freunde vom Kegelclub werden den Hofstaat bilden.
„Tüte“, wie König Günter vom Grundschulalter an in 
Hüsten gerufen wird, steht seit 14 Jahren in den Reihen der 
Schützenbruderschaft, wo er auch dem Vorstand angehört.
Nach 10 Minuten stand gestern morgen mit dem 18jährigen 
Jungschützen Heinrich Neuhaus, Mühlenberg 20, auch 
der neue Geckkönig fest, der ebenfalls gebührend gefeiert 
wurde. Nach dem Festzug am Sonntagnachmittag standen 
zahlreiche Ehrungen im Mittelpunkt des Geschehens. Für 
25jährige Mitgliedschaft wurden mit der Silbernadel des 
Sauerländer Schützenbundes ausgezeichnet: Willi Henke, 
Gisbert Müller, Heinz Neuhaus, Karl-Josef Niggetiet, Rudi 
Rohe, Willi Spiegel, Hans-Eugen Schulze-Eckel und Theo 
Schwingenheuer. Den Ehrenteller der Hüstener Bruderschaft 

erhielten Willi Baumfaste, für 25jährige Vorstandstätigkeit 
und Franz vom Hofe sen., der vor 25 Jahren Schützenkönig in 
Hüsten war und lange Jahre als Fähnrich (jetzt Ehrenfähnrich) 
der Unterhüstener Kompanie fungierte. Mit der höch-
sten Auszeichnung des Sauerländer Schützenbundes, dem 
großen Verdienstorden, wurde Oberst Karl-Josef Tetampel, 
der dieses Amt seit 
zehn Jahren beklei-
det, für seine beson-
deren Verdienste um 
das Schützenwesen 
im Sauerland durch 
Kreisoberst Franz 
Röttger geehrt, der 
mit dem gesamten 
Kreisvorstand nach 
Hüsten gekommen 
war.

Heinrich Neuhaus
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WP Dienstag, 2. Juni 1970

König Dieter I. machte in
Hüsten nur kurzen Prozeß
Fahrlehrer Kettler nahm sich May Hopusch zur Mitregentin

Neheim-Hüsten.  Nieselregen ging nieder über dem Hüstener 
Breloh, als die Schützen gestern nach dem gemeinsamen 
Hochamt in St. Petri zur Stange marschierten. Mit Vogel 
und Geck wollten sie deshalb „kurz machen“. Aber immer-
hin hielt der goldene Adler in luftiger Höhe doch noch 20 
Minuten den vielen Geschossen stand, bis ihm schließ-
lich der junge Hüstener 
Fahrlehrer Dieter Kettler 
den Gnadenschuß gab. 
Der bisherige König 
Rudi Rohe fand damit 
einen würdigen und sehr 
beliebten Nachfolger, 
der zudem just an die-
sem Morgen 30 Jahre 
alt wurde.
Dieter I. nahm sich Frau 
May Hopusch, seine ein-
stige Karnevalsprinzessin 
der HüKaGe, zur 
Mitregentin. „Klein Ömmes“, den Vogelmacher Toni Albers 

als Modell zum Geck genom-
men hatte, mußte vor dem 
Schießen bereits der Kopf 
kürzer gemacht werden: 
er hätte sonst nicht in den 
Kugelfang gepasst. Hüstens 
Jungschützen waren ihm 
gnädig. Nach 15 Schuß pur-
zelte er ins Gras.
Neuer Geckkönig wurde 
Peter Menge aus der 
Bahnhofstraße, ein recht 
fideler Hofnarr, der gestern 
Nachmittag mit Jung-Hüsten 
seine Späße trieb.

Übrigens: 1 Jahr vorher, 1959, war Werner Pitz Jugendkönig

Vor 40 Jahren    1970 Vor 50 Jahren    1960 
 
Westf. Rundschau 21. Juni 1960

Hüstens Vogel nach 40 Minuten zerfetzt
Franz vom Hofe 
wurde gestern König
Heino Menge „erschoß“ den Geck / Große Freude über 
Bonbonkanonade
Neheim-Hüsten. Das diesjährige Schützenfest in Hüsten 
dürfte als eines der schönsten in die Geschichte der Bru-
derschaft eingehen. An allen Tagen lachte die
Sonne, waren die Straßen bei den Umzügen von Schaulu-
stigen dicht umzäunt.
Die Fahnenschwenker, die Spielmannszüge und nicht zu-
letzt die Bonbonkanonade gaben ein treffliches Bild ab. 
Am Sonntagnachmittag waren die Straßen zeitweilig ver-
stopft, als der Zug durch die Möthe und über die Arns-
berger Str. zum Festzelt führte, wo bei Konzert und Tanz 
frohe Stimmung herrschte.
Gestern Morgen nahmen die Schützen an der Messe in 
St. Petri teil, gedachten bei einer Kranzniederlegung am 
Ehrenmal der Toten und gingen dann zum Vogelschies-
sen am Breloh. Wohl noch nie vorher waren hier so viele 
Besucher vereint. Der Clou war natürlich die selbstgeba-

stelte Bonbonkanone, die ihren süßen Segen weit über die 
Menge streute. Das Gefecht war recht spannend. Herbert 
Cordes holte das goldene Zepter, Xaver Prange die Krone 
und Franz Schütte den Reichsapfel herunter, wofür es be-
sondere Preise gabe.
In der 40. Minute tat 
Franz vom Hofe den 
Meisterschuß. Der 
langjährige Fähnrich 
der Bruderschaft wur-
de unter dem Jubel der 
Menge auf die Schul-
tern gehoben. Beim Ge-
ckschießen war Heino 
Menge schon nach 20 
Minuten erfolgreich. 

Peter Menge

Heino Menge
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Oberst Beiler nahm im Festzelt die Proklamation des neu-
en Königs vor.

Königin Maria strahlte
Großer Andrang herrschte auch gestern Nachmittag, als 
der neue König mit seiner Gattin Maria von der Bahn-
hofstraße in Unterhüsten zum Festzug abgeholt wurde.
Die mit Fahnen reich geschmückten Straßen waren von 
Schaulustigen dicht umsäumt. Zwar hatte sich die Sonne 
hinter den Wolken versteckt, aber das tat der Stimmung 
keinen Abbruch. Im Festzelt spielte nach der Jubilareh-
rung die Kapelle Otto aus Herdringen zu Konzert und 
Tanz auf.

Seniorennachmittag
Bereits zum 12. Mal veranstaltete die Schützenbruderschaft 
einen Seniorennachmittag in der Schützenhalle. Eingeladen 
waren alle Seniorinnen und Senioren ab 65 Jahren. Oberst 
Thomas Buchmann konnte knapp 200 Teilnehmer begrü-
ßen und somit einen Rekordbesuch konstatieren. 

Nach der Stärkung am von den Vorstandsfrauen liebevoll 
hergerichteten Kuchenbuffet ging es darum, die ältesten 
Teilnehmer zu ermitteln. Wie in den Vorjahren war Fernande 
Vogel bei guter Gesundheit erneut älteste Teilnehmerin. Ihr 
zur Seite konnte Heinz Henkelmann aus der Hand von 
Schützenkönigin Birgit Menze eine Flasche Schützenbruder 
in Empfang nehmen.

Ein kurzweiliges Programm mit dem KIDS Chor und Band 
sowie Auftritten unseres Ehrenadjutanten Julius, unterstützt 
von Schützenkönigin Birgit sorgten für gute Unterhaltung.

Untermalt wurde die Veranstaltung von der Arnsberger 
Oldie Band, die mittlerweile ein fester Bestandteil unserer 
Seniorennachmittage geworden ist. Alle waren sich einig, das 
es ein gelungener Nachmittag war und freuen sich schon auf 
die Wiederholung 2011.

Metalltechnik Schiebler

Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder,
für unsere Mitgliederverwaltung wäre es sehr schön, 
wenn Sie uns bei Adressenänderungen die neue
Adresse oder bei Änderungen der Bankverbindung
und der Konto-Nummer die neuen 
Daten mitteilen.

Ansprechpartner ist
 Andreas Hoffmann, 
Freiheitsstr. 19, 59759 Arnsberg, 
Tel. 02932-34866. 
Herzlichen Dank im Voraus.
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Kartoffelbraten 
Am 17. Oktober luden die Kompanieführer zum 
Kartoffelbraten, wie im Vorjahr, in die SGV-Hütte im 
Breloh ein. Um 14.00 Uhr trafen sich die Schützenbrüder 
bei einem kleinen Umtrunk am Hüstener Markt. Von da 
aus ging es dann, bei schönem, aber kaltem Wetter, in einer 
gemütlichen Wanderung zum SGV-Heim. Dort hatten die 
Kompanieführer mit ihren Frauen bereits für eine reich-
haltige Kaffeetafel gesorgt, an der sich die insgesamt 70 
Teilnehmer stärken konnten.
Bei der Ermittlung des Kartoffelkönigs lieferten sich die 
Herren einen spannenden Wettkampf, bei dem der amtie-
rende Schützenkönig Andreas Haase wieder einmal seine 
Treffsicherheit unter Beweis stellte und den entscheidenden 
Schuss ansetzte. Auch die Schützenfrauen ließen es an 
Spannung nicht fehlen. Nach einem fast einstündigen 
Wettkampf ging Christine Neuhaus als neue Kartoffelkönigin 
hervor. 

Entsprechend dem Motto „Bayrischer Abend“ war die Hütte 
schön geschmückt und abends gab es ein deftiges Essen. 
Bei kühlen Getränken und guter Stimmung feierten die 
Schützen bis in den frühen Abend hinein. 

Königsfest
Zum diesjährigen Königsfest unseres Königspaares Andreas 
Haase und Birgit Menze hieß Oberst Thomas Buchmann am 
16. Januar neben dem Hofstaat, auch Verwandte, Freunde, 
Nachbarn, sowie den Gesamtvorstand mit Ehrenvorstand 
willkommen.
Seine Ansprache war mit dem Dank an all diejenigen ver-
bunden, die im Jahr 2009 wieder vorbildlichen Einsatz für 
die Schützenbruderschaft gezeigt haben. Natürlich wurde 
auch darauf hingewiesen, dass im Jubläumsjahr „Einsatz 
von allen“ verlangt wird. Nachdem bei Musik vom Duo 
Sundries das Fest in Schwung kam, musste unser Königspaar 
einige Begriffe aus dem Schützenwesen erraten, die hinter 
ihnen, von einem bekannten Hüstener Polizeibeamten, auf 
Pappschildern hochgehalten wurden. Diese Begriffe wurden 
von Hofstaatmitgliedern und einigen Schützen, die sich als 
Pantomimen versuchten, mit Händen und Füßen vorgetra-
gen. Als Belohnung für jeden erratenen Begriff gab es einen 
Zuschuss zum Urlaubsgeld. Nach diesem Zwischenspiel 
wurde dann bis weit nach Mitternacht weitergefeiert.

•	Vernickeln,	Verchromen,	Vergolden	(velour,	matt	und	glanz)	
von	Aluminium,	Stahl,	Zinkdruckguss	und	Buntmetall

•	Verzinken	bis	6000mm:	Chrom	VI	frei,	blau,	gelb	und	
transparent	dickschicht	passiviert

•	Nickel-Chrom	bis	5000mm

•	Edelstahl	beizen

Auf	den	Geeren	9-11	•	59469	Ense-Höingen

Telefon	 +49	(0)	29	38	-	9	78	33	-	0
Telefax	 +49	(0)	29	38	-	9	78	33	-	20

E-Mail		info@wiotec.com		•		Internet  www.wiotec.com



Generalversammlung
am 20.03.2010
Zum Auftakt der Generalversammlung konnte Oberst 
Thomas Buchmann über einige Erfolge und Aktivitäten der 
Bruderschaft im abgelaufenen Jahr berichten.
Dabei erwähnte er insbesondere die Arbeitseinsätze rund 
um das Haus Hüsten, die dafür gesorgt haben, dass neben 
einer Investitionssumme von fast 80.000,- €, nun ein echtes 
Schmuckstück entstanden ist. 
Durch unsere gute Hallenvermietung ist die finan-
zielle Situation der Bruderschaft ebenfalls sehr positiv. 
Bei den anschließenden Wahlen ging es zunächst um 
die Oberst-Wahl. Thomas Buchmann stellte sich wieder 
zur Verfügung und wurde einstimmig im Amt bestätigt. 
Mit den Schützenbrüdern Peter Monhoff (Beisitzer) und 
Heinrich Neuhaus (Königsoffizier) erklärten 2 altgediente 
Vorstandsmitglieder aus beruflichen Gründen ihren Rücktritt. 
Mit einem herzlichen Dank für die bisher getätigte Arbeit 
wurden sie verabschiedet. Als Nachfolger für den Posten des 
Beisitzers wurde Ulrich Neuhaus vorgeschlagen, der auch 
mit großer Mehrheit gewählt wurde. Spannender wurde es 
dann um das Amt des Königsoffiziers. Mit Markus Würfel 
und Dirk Fischer standen gleich 2 Schützenbrüder bereit, 
dieses Amt zu übernehmen. Mit einem knappen Vorsprung 
wurde Markus Würfel schließlich gewählt. Nach dem 
Gedenken an die verstorbenen Mitglieder, dem Verlesen der 

Tätigkeitsberichte der verschiedenen Abteilungen und der 
Entlastung des Vorstandes, klang die Generalversammlung 
mit ein paar gemütlichen Stunden aus.

Herbstball der Schützen 
in der Hüstener Schützenhalle
Am 31.10.2009 war die Schützenhalle bis auf den letzten 
Platz gefüllt.  Die Schützenbruderschaft Hüsten richtete den 
Herbstball der Schützen aus. Eine gute, jährlich wiederkeh-
rende Tradition, mit dem das Schützenjahr seinen Abschluss 
findet. 10 Schützenbruderschaften und Schützenvereine 
waren der Einladung nach Hüsten gefolgt und erlebten ei-
nen gelungenen Mix aus Tradition und Moderne. Nach der 
Begrüßung durch Schützenoberst Thomas Buchmann mar-
schierten die Königspaare mit ihren Fähnrichen in die festlich 
geschmückte Schützenhalle ein. So ergab sich auf der Schüt-
zenbühne ein imposantes Bild der amtierenden Majestäten. 

Der anschließende Einmarsch des Hüstener Spielmannzuges 
In Treue fest und des Musikvereines Hachen wurde von Fa-
ckelnträgern der Hüstener Schützen begleitet. Während des 
großen Zapfenstreiches war es dann mucksmäuschenstill 
und so konnte bis in die hintersten Reihen der guten Tra-
dition gefolgt werden. Grußworte des Kreisoberst und der 
stellvertretenden Bürgermeisterin rundeten den ersten Teil 
der Veranstaltung ab und es öffnete sich die Showbühne mit 
dem Hüstener „Duo Sundries“, Jutta und Rainer Köster. Der 
Wechsel von Tradition zur Moderne war gelungen. Ein erst-

malig gewagter Spagat der Schützenbruderschaft 
Hüsten, der viel Anklang bei den Nachbarn und 
befreundeten Schützen fand. Schnell füllte sich 
die Tanzfläche und Schützenschwestern und 
Schützenbrüder feierten ausgelassen ihren Jahres-
ausklang. Viele Gespräche rundeten das prächtige 
Bild ab und sorgten dafür, dass den Gästen der 
Hüstener Schützen dieser Abend in guter Erinne-
rung blieb. 

Michael Thomas
Wiebelsheidestraße 34

59757 Arnsberg/Herdringen

Telefon 02932 - 54330

www.thomas-bedachungen.de
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30 Jahre Vogelbauer
Franz-Josef Monhoff
 
Ein für die Bruderschaft wohl einmaliges Jubiläum feiert 
genau in unserem Jubiläumsjahr unser Ehrenvorstandsmit-
glied Franz-Josef Monhoff. 1980 übernahm er von dem da-
maligen Vogelbauer Toni Albers das Amt des Vogelbauers. 
Waren es in den ersten Jahren vornehmlich die „Rohbauten“, 
denn unser Schützenbruder Heinz Geißler zeichnete  für die 
Verzierungen verantwortlich, übernahm Franz-Josef auch 
schon bald den kompletten Bau von Vogel und Geck. Wer 
nun aber glaubt, Franz-Josef hätte in diesem Jahr seinen 30. 
Vogel gebaut, der irrt sich. Neben einigen Jubiläums-Vögeln 
entstand fast in jedem Jahr eine Kopie für den Hausflur oder 
die Kellerbar als Andenken für den amtierenden König.
Und damit nicht genug, denn auch der KIDS-Ausschuß 
benötigt für das Kinderschützenfest alljährlich einen Vogel. 
Und da er auch befreundeten Vereinen in Notzeiten einmal 
unter die Arme griff, dürften aus seiner Werkstatt mittlerwei-
le so an die 85 Vögel „entflogen“ sein. Und nicht zu verges-
sen die 30 Gecks. 
Dieses Jubiläum ist schon fast für einen Eintrag in das Gui-
ness Buch der Rekorde verdächtigt.

Goldhochzeit 

Franz-Josef und Marlene Monhoff
Am 25. August 2009 feierten unser Ehrenvorstandsmitglied 
Franz-Josef Monhoff und seine Frau Marlene den 50. Hoch-
zeitstag. Zu diesem Jubiläum übermittelte eine Abordnung 
des Vorstandes die herzlichsten Glückwünsche. Denn ins-
besondere bei Marlene darf sich die Bruderschaft besonders 
bedanken, hat sie doch mit viel Geduld die unzähligen Stun-
den akzeptiert, die ihr Ehemann in all den Jahren für die 
Bruderschaft bei offiziellen Terminen, aber auch bei vielen 
Arbeitseinsätzen zur Verfügung stand.  

Goldhochzeit 

Fritz und Christel Deimann
Unser Ehrenvorstandsmitglied Fritz Deimann und Ehefrau 
Christel feierten am 30. Oktober 2009 das Fest ihrer gol-
denen Hochzeit. Das Hüstener Urgestein Fritz, nicht nur in 
Hüsten besser als Bauer bekannt, lernte seine Christel auf der 
Hüstener Kirmes 1957 kennen. Die Goldbraut kommt ge-
bürtig aus Warburg und war bei der Gastwirtschaft Hörster 
in Müschede beschäftigt. Fritz trat in die Bruderschaft im 
Jahre 1953 ein und war jahrelang im erweiterten Vorstand 
tätig. Im gleichen Jahr ist er in die Feuerwehr eingetreten, 
deren Abteilung Hüsten er 25 Jahre als Brandmeister leite-
te. Ehefrau Christel gehörte lange Jahre der KfD an, war im 
Kirchenchor und dem Turnverein aktiv. Zur Goldhochzeit 
gratulieren neben ihren drei Kindern auch die sechs Enkel.
Wir schließen uns den Glückwünschen an und wünschen 
dem Goldpaar noch viele schöne, gemeinsame Jahre bei be-
ster Gesundheit.
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Schießsportgruppe
Heilig Geist Hüsten

Jahresbericht 2009/2010
Die Situation in unserem Verein ist wie in den vergangenen 
Jahren unverändert. Seit langem kann, mangels Masse, 
keine Jugendarbeit mehr geleistet werden. Es fehlt uns 
an Aktiven bei den Damen, sowie in der Schützenklasse. 
Der Demografische Wandel ist auch in unserem Verein 
nicht spurlos vorbei gegangen. Dank unserer recht großen 
Senioren- und Passivschützenabteilung, die unseren Verein 
bei allen Aktivitäten tatkräftig unterstützen, können wir den 
Vereinsbetrieb dennoch sehr gut aufrechterhalten. Es sollen 
jedoch weiterhin  alle Anstrengungen und Bemühungen auf 
das Ziel gerichtet werden, neue Mitglieder,  insbesondere 
aktive Schützen, für unseren Verein zu gewinnen. Bei den 
verschiedensten Gästeschießen, beim Kompanieschießen 
und allen anderen Veranstaltungen, konnte bereits sehr viel 
positive Resonanz und Begeisterung für den Schießsport 
festgestellt werden. Darauf sollten wir unser Augenmerk 
richten, um neue Sportschützen für unseren Verein zu fin-
den. 
Zurzeit zählt unser Verein 39 eingetragene Mitglieder die in 
folgende Klassen aufgeteilt sind:
 4 Schützen
    13 in der Alters- und Seniorenklasse sowie
 22 Passive Schützen.
04.04.2009 Vereinsmeisterschaft
15 Schützen und Schützinnen aus den verschiedensten 
Klassen  traten ab 14.00 Uhr  auf dem Schießstand der 
Hüstener Schützenbruderschaft an um sich bei diesem 
vereinsinternen Wettkampf zu messen. Wie in den ver-
gangenen Jahren wurden auch diesmal wieder hervorragende 
Ergebnisse erzielt und alle Sieger am gleichen Abend bei der 
Siegerehrung ausgezeichnet. 

15.04. – 27.05.2009 Kompanieschiessen
Erfreulich viele Schützenbrüder und Schützenschwestern 
haben den Weg zur Schießsportanlage der Hüstener 
Schützenbruderschaft gefunden um  beim traditionellen 

Kompanieschießen Ihre Treffsicherheit zu demonstrieren. 
Mit 98  Teilnehmern ( davon 18 Schützenfrauen) 
und 293 Starts konnte  das Ergebnis des Vorjahres doch 
deutlich übertroffen werden. 
Bei der Bierprobe, am 06.06.2009, wurden die zum Teil 
hervorragenden Ergebnisse unserer Schützenschwestern und 
Schützenbrüder mit Medaillen, Pokalen und Anstecknadeln 
prämiert.
VORNAME NAME Platz Wertung
Hobbyschützen Damen
Sabine  Monhoff 1. 144
Tanja Neuhaus 2. 142
Andrea Linke 3. 139(139)
Damen Altersklasse
Bärbel Goßler 1. 129(128)
Doris Berghoff 2. 129(123)
Ingrid Tillmann 3. 122
Jugendkompanie
Christopher Heinzel 1. 142
Bernd Stoltefaut 2. 141
Jens Heitschötter 3. 140(139)
1. Kompanie
Schützenklasse
Andreas Haase 1. 143
Andreas Hoffmann 2. 141(141,136)

Holger Tomaschewski 3. 141(141,127)

Altersklasse
Stefan Köhler 1. 142
Karl-Heinz Stanke 2. 139
Roland Koch 3. 138
Senioren
Heinz Berghoff 1. 94
2. Kompanie
Schützenklasse
Björn Mathes 1. 145
Ingo Leutner 2. 139
Thomas Buchmann 3. 138
Altersklasse
Rainer Köster 1. 141
Günther Goßler 2. 135
Seniorenklasse
Klaus Luig 1. 138
Peter Reinold 2. 127
3. Kompanie
Schützenklasse
Stefan Coels 1. 146
Ulrich Neuhaus 2. 141
Thorsten Wichert 3. 134
Altersklasse
Ralf Fleckes 1. 143
Michael Blanke 2. 141
Werner Wellie 3. 140
Seniorenklasse
Willi Tillmann 1. 141
Helmut Schulte 2. 118
Friedel Esser 3. 117

 

Schießsportgruppe 
Heilig Geist Hüsten 
1. Vorsitzender: Dietmar Levison, Karl-Arnold-Weg 19, 
  59759 Arnsberg         ℡ 02932/895161
2. Vorsitzender: Franz vom Hofe, Grabenstr. 6 
  59759 Arnsberg           ℡ 02932/31279 

Jahresbericht 2004/2005 

Das zurückliegende Jahr kann die Schießsportgruppe überwiegend mit Zufriedenheit 
betrachten. Unsere Mitgliederzahlen sind zwar leicht gesunken, doch unsere 
Jugendabteilung entwickelt sich recht gut. In der Schützen- und  Damenklasse 
hingegen mangelt es weiterhin an aktiven Mitgliedern. 

Zur Zeit zählt unser Verein 47 eingetragene Mitglieder die in folgende Klassen 
aufgeteilt sind: 

    7 im Jugendbereich 
    3 Damen 

    7 Schützen 
11 in der Alters- und Seniorenklasse 

sowie  19 Passive Schützen. 

Nun zum chronologischen Ablauf des vergangenen Jahres : 

20.03.04 Vereinsmeisterschaft 
Bei den Vereinsmeisterschaften 2004 traten 22 Sportschützen und –schützinnen an 
um in den einzelnen Klassen den Vereinsmeister bzw. die jeweilige Vereinsmeisterin 
zu ermitteln. Mit zum Teil hervorragenden Ergebnissen wurde am gleichen Abend 
den Siegern die Wanderpokale, sowie ein kleines Präsent überreicht. 

                     Unsere Jugend bei der Vereinsmeisterschaft in Aktion 
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1. Vorsitzender: Dietmar Levison, Karl-Arnold-Weg 19,
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Jahresbericht 2009/2010 
 

Die Situation in unserem Verein ist wie in den vergangenen Jahren unverändert. Seit 
langem kann, mangels Masse, keine Jugendarbeit mehr geleistet werden. Es fehlt uns 
an Aktiven bei den Damen, sowie in der Schützenklasse. Der Demografische Wandel ist 
auch in unserem Verein nicht spurlos vorbei gegangen. Dank unserer recht großen 
Senioren- und Passivschützenabteilung die unseren Verein bei allen Aktivitäten tatkräftig 
unterstützen, können wir den Vereinsbetrieb dennoch sehr gut aufrechterhalten. Es 
sollen jedoch weiterhin  alle Anstrengungen und Bemühungen auf das Ziel gerichtet 
werden, neue Mitglieder,  insbesondere Aktive Schützen, für unseren Verein zu 
gewinnen. Bei den verschiedensten Gästeschießen, beim Kompanieschießen und allen 
anderen Veranstaltungen konnte bereits sehr viel positive Resonanz und Begeisterung 
für den Schießsport festgestellt werden. Darauf sollten wir unser Augenmerk richten, um 
neue Sportschützen für unseren Verein zu finden.  
 
Zurzeit zählt unser Verein 39 eingetragene Mitglieder die in folgende Klassen aufgeteilt 
sind: 
    4 Schützen 

13 in der Alters- und Seniorenklasse 
sowie  22 Passive Schützen. 
 

04.04.2009 Vereinsmeisterschaft 
 

15 Schützen und Schützinnen aus den verschiedensten Klassen  traten ab 14.00 Uhr  
auf dem Schießstand der Hüstener Schützenbruderschaft an um sich bei diesem 
Vereinsinternen Wettkampf zu messen. Wie in den vergangenen Jahren wurden auch 
diesmal wieder hervorragende Ergebnisse erzielt und alle Sieger am gleichen Abend bei 
der Siegerehrung ausgezeichnet.  
 
 

15.04. – 27.05.2009 Kompanieschiessen 
 
Erfreulich viele Schützenbrüder und               
Schützenschwestern haben den  
Weg zur Schießsportanlage der  
Hüstener Schützenbruderschaft gefunden  
um  beim traditionellen Kompanieschießen  
Ihre Treffsicherheit zu demonstrieren. Mit   
98  Teilnehmern ( davon 18 Schützenfrauen)  
und 293 Starts konnte  das Ergebnis des  
Vorjahres doch deutlich übertroffen werden.  
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Dei Schüttenglögers  

Sportschützen
Damen
Andrea Dransfeld 1. 136
Seniorinnen
Ulla Rindel 1. 147
Erika Coels 2. 146
Inge Probst 3. 144
Damen Passiv
Karin Mathes 1. 145
Schützenklasse
Patrick Klein 1. 145
Daniel Tillmann 2. 139
Altersklasse
Franz vom Hofe 1. 149
Karl-Heinz vom Hofe 2. 148
Dietmar Levison 3. 146
Senioren
Manfred Coels 1. 150
Manfred Kaiser 2. 146
Franz-Josef Rindel 3. 144
Schützen Passiv
Nikolas Brüggemann 1. 142
Manuel Dienefeld 2. 140
Senioren Passiv
Siegfried Hoffmann 1. 149
Julius Probst 2. 148
Otto Baukmann 3. 145
Starts: 293
Teilnehmer: 98
Pokalsieger  WERTG.
Kompaniepokal 1. Kompanie 135,24
3.Kompanie Stefan Coels 146
Damenpokal Sabine Monhoff 144
Alterspokal Ralf Fleckes 143
Jugendkompanie Christopher Heinzel 142

24.05.2009 Maiwanderung 
Durch unsere heimischen Wälder führte uns die Wanderung in 
diesem Jahr Richtung Arnsberg. Oberhalb von Bruchhausen 
entlang der Herbreme ging es weiter nach Obereimer. Nach 
einer kurzen Rast mit kühlem Bier, endete schließlich unser 
Weg bei Raths Bauer. 
In dieser urigen und gemütlichen Gaststätte verbrachten 
wir bei guten Speisen und  kühlen Getränken einige schöne 
Stunden, bevor es mit dem Bus wieder heimwärts ging.  

15.08.  - 16.08.2009 Sommerfest
Ein weiteres Highlight war,  wie in jedem Jahr, das 
Sommerfest unserer Schießsportgruppe.  Mit Spießbraten, 
Grillgut und Bier vom Fass wurde über zwei Tage kräftig das 
Saisonende der Wettkämpfe gefeiert. Bei der Siegerehrung 
des Vereinsinternen Pokalschiessen wurden unsere Schützen 
und Schützinnen für ihre guten Leistungen der letzten 10 
Monate mit speziellen Präsenten geehrt. 

19.12.2009 Weihnachtsfeier
Wie schon in den Vorjahren, feierten wir unsere Weihnachts-
feier in den Räumlichkeiten des Begegnungszentrums der 
Hüstener Schützenhalle. Bei gutem Essen und Trinken 
verlebten wir einen schönen und vergnügten Abend. Bei der 
Ermittlung des Siegers des Weihnachtspokalschießen wurde 
es wieder einmal spannend und nach der Punkteverteilung 
Winfried Beckmann als Sieger ermittelt. Mit viel Musik und 
guter Stimmung wurde noch bis spät in die Nacht gefeiert.

27.02.2010 Jahrehauptversammlung
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung standen keine 
besonderen Wahlen an. Heinz-Gustav Krüger scheidet nach 
2-jähriger Tätigkeit als Kassenprüfer turnusmäßig aus. Otto 
Baukmann bleibt noch für ein weiteres Jahr Kassenprüfer. 
Helga vom Hofe wurde als neue Kassenprüferin mit einer 
Enthaltung für 2 Jahre gewählt.
Im Verlauf der Versammlung wurde über die anste-
henden Vorhaben und Termine der Schießsportgruppe 
(Vereinsmeisterschaft, Maiwanderung, Sommerfest, usw.) 
informiert und diskutiert. Ein besonderer Höhepunkt wird 
das Jubiläumsjahr 2011, in dem die Schießsportgruppe ihr 
50jähriges Bestehen feiern wird. Zu diesem Zweck wurde 
eine Kommission gegründet, die den Rahmen und die Art 
der Feierlichkeiten ausarbeiten sollen. 

Wir möchten an dieser Stelle die Gelegenheit nutzen um 
auf unsere Trainingsabende montags und mittwochs von 
20.00 – 22.00 Uhr und mittwochs von 18.00 – 20.00 Uhr 
hinzuweisen. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, bei 
uns einmal am Training teilzunehmen. 

Wir wünschen der Hüstener Bruderschaft und allen Lesern 
ein schönes und harmonisches Schützenfest. 

Dietmar Levison
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es weiter nach Obereimer. Nach einer 
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unserer Schießsportgruppe.  Mit 
Spießbraten, Grillgut und Bier vom 
Fass wurde über zwei Tage kräftig 
das Saisonende der Wettkämpfe 
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Schützinnen für Ihre guten 
Leistungen der letzten 10 Monate 
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19.12.2009 Weihnachtsfeier 
 
Wie schon in den Vorjahren, feierten wir unsere Weihnachtsfeier in den Räumlichkeiten 
des Begegnungszentrums der Hüstener Schützenhalle.  Bei gutem Essen und Trinken 
verlebten wir einen schönen und vergnügten Abend. Bei der Ermittlung des Siegers des 
Weihnachtspokalschießen wurde es wieder einmal spannend und nach der 
Punkteverteilung Winfried Beckmann als Sieger ermittelt. Mit viel Musik und guter 
Stimmung wurde noch bis spät in die Nacht gefeiert. 
 
 
27.02.2010 Jahrehauptversammlung 
 
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung standen keine besonderen Wahlen an. 
Heinz-Gustav Krüger scheidet nach 2-jähriger Tätigkeit als Kassenprüfer turnusmäßig 
aus. Otto Baukmann bleibt noch für ein weiteres Jahr Kassenprüfer. Helga vom Hofe 
wurde als neue Kassenprüferin mit einer Enthaltung für 2 Jahre gewählt. 
Im Verlauf der Versammlung wurde über die anstehenden Vorhaben und Termine der 
Schießsportgruppe (Vereinsmeisterschaft, Maiwanderung, Sommerfest, usw.) informiert 
und diskutiert. Ein besonderer Höhepunkt wird das Jubiläumsjahr 2011 in dem die 
Schießsportgruppe Ihr 50jähriges bestehen feiern wird. Zu diesem Zweck wurde eine 
Kommission gegründet, die den Rahmen und die Art der Feierlichkeiten ausarbeiten 
sollen.  
 
Wir möchten an dieser Stelle die Gelegenheit nutzen um auf unsere Trainingsabende 
montags und mittwochs von 20.00 – 22.00 Uhr und mittwochs von 18.00 – 20.00 Uhr 
hinzuweisen. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, bei uns einmal am Training 
teilzunehmen.  
 
Wir wünschen der Hüstener Bruderschaft und allen Lesern ein schönes und 
harmonisches Schützenfest.  
          
          Dietmar Levison 
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Draußen leben – schöner leben

Erleben Sie jetzt bei uns ein 
Sommerparadies mit betörenden 
Düften von Lavendel, Rose, 
Minze, Vanilleblume & Co.

Klaus und Barbara Mumme
Kampstraße 4
59759 Arnsberg
Tel: 0 29 32/41 17
www.gaertnerei-vetter.de
KlausMumme@gaertnerei-vetter.de
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Dei Schüttenglögers  

Bierprobe

Eine Woche vor Schützenfest begrüßte Oberst Thomas 
Buchmann viele aktive Schützen – teilweise waren sie schon 
am Nachmittag beim Schützenzug in Moosfelde aktiv - 
und einige passive Mitglieder. Ein besonderer Gruß galt 
natürlich den neuen Mitgliedern der Schützenbruderschaft. 
Der Oberst wies auf die, in der folgenden Woche täg-
lichen, Arbeitseinsätze wegen des Schützenfestes hin und 
bat um rege Teilnahme. Dann übergab er das Mikrofon 
an F-J. vom Hofe, der die Siegerehrung des diesjährigen 
Kompanieschießens vornahm.  Nach diesem offiziellen Teil 
wurde das getan, weswegen die Schützen gekommen waren:
das Bier wurde probiert und für das Schützenfest für gut 
befunden.

MWM GmbH & Co. KG    Hüttenstraße 12    59759 Arnsberg    Fon +49 (0) 29 32 - 475 98 - 01    Fax +49 (0) 29 32 - 475 98 - 10
E-Mail info@mwm-arnsberg.de    Internet www.mwm-arnsberg.de

Metalltechnik    Oberflächentechnik    Montagetechnik    Alu mit System

– über 25 Jahre Kältetechnik in Hüsten –

E+K Technik Kleinehr GmbH
59759 Arnsberg • Kleinbahnstraße 5

Telefon 02932 4569 oder 35741
Fax 02932 34981

www.ek-kaelteklima.de • info@ek-kaelteklima.de

Tiefkühl- und Kälteanlagen
jeder Größe

Labor- und Industrie-
Kälteanlagen

Klima- und Lüftungsanlagen

Steuerungs- und Regeltechnik

Saunen, Solarien und Zubehör

Gleich zur richtigen Adresse...
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Besuchen Sie uns im Internet

www.schuetzen-huesten.de



Herbst Bedachungen GmbH & Co. KG
Tillmanns Kamp 13
59757 Arnsberg

Telefon 0 29 32 / 5 41 20
Telefax 0 29 32 / 5 41 22
Hotline 0700-dachnotruf

post@herbst-bedachungen.de
http://www.herbst-bedachungen.de

info@deimann-entsorgung.de



Johannes Tolle GmbH & Co KG



100 Jahre SV Hüsten 09
Eindrucksvoll feierte der SV Hüsten 09 im ver-
gangenen Jahr sein 100jähriges Bestehen. Zahlreiche 
Jubiläumsveranstaltungen dokumentierten die großen sport-
lichen Erfolge des Hüstener Traditionsvereins. Eine große 
Pokalausstellung und mehrere Veranstaltungen in unserer 
Schützenhalle wurden durchgeführt.  Gesellschaftlicher 
Höhepunkt der Jubiläumsfeierlichkeiten der Grün- Weißen 
war der große Galaabend am 25. April 2009.  In der festlich 
in den Vereinsfarben „Grün-Weiß“ geschmückten Festhalle 
traf sich die Prominenz aus Sport und Gesellschaft.  Der 

Festredner,  Hans-Joachim Watzke von Borussia Dortmund,  
unterstrich die herausragende Stellung des Vereins SV Hüsten 
09 in der Region und bedankte sich bei 09-Chef Winfried 
„Nickel“ Nienaber für eine jahrelange gute Verbundenheit 
und Zusammenarbeit zwischen und unter den 09nern aus 
Dortmund und Hüsten. Diese Freundschaft wurde doku-
mentiert durch den Auftritt der Bundesligamannschaft von 
Borussia Dortmund im Hüstener Stadion Große Wiese. 
Über 7000 Besucher wohnten am 3. Juli dem sportlichen 
Höhepunkt des Jubiläumsjahres bei, als der Bundesligist eine 
mit vielen Hüstener Spielern besetzte Hochsauerlandauswahl 
deutlich besiegte.

                        W. Ebbert 
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                        Arnsberger Str. 77   59759 Arnsberg   
                                      02932 / 53119 
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Höhepunkt der Gala am  25. April 2009 war die Überreichung der 100-Jahre Trikots durch den 
1. Vorsitzenden Winfried Nienaber an v.l. Hans-Joachim Watzke (Borussia Dortmund), 

Bürgermeister Hans-Josef Vogel, Helmut Melchert (HeimatkreisFreiheit Hüsten), 
DFB-Vize Präsident Helmut Korfmacher und dem Kreisvorsitzenden des Fußballverbandes Bernd Henneböhle

Fachgebiete:

•  Miet- und Pachtrecht
• Verkehrsrecht
• Arbeitsrecht
• Priv. Baurecht
• Pflegeversichrung

www.Rechtsanwalt-Ebbert.de

Sprechstunden nach Vereinbarung

Hier könnte
 Ihre Werbung stehen!

Haben Sie Interesse 
im Schüttenglöger 

ein Werbung zu schalten?

Dann wenden Sie sich bitte
vertrauensvoll 

an Bernd Rahmann

Telefon 02932/54092



Wetter machen ist gar nicht so
einfach 

Eine Kerze anstecken kann jeder . . . 
. . . aber die Berechnung und Entfachung von 

Wetterkerzen ist eine hohe Kunst !        
Um gutes Schützenfestwetter zu erhalten, muß das Wetter durch 
künstliche Maßnahmen beeinflusst werden. 
Eine gewisse Anzahl von Wetterkerzen werden in der Hl Geist 
Kirche entzündet. 
 Hierzu muß ich den physikalischen Zustand der Atmosphäre zu 
einem bestimmten Zeitpunkt, an einem bestimmten Ort, wie er 
durch die meteorologischen Elemente und ihr Zusammenwirken 
gekennzeichnet ist, errechnen und feststellen. 
Dafür benötigt man genaue Kenntnisse in der Meteorologie. 
Diese umfasst die Lehre von den Erscheinungen am Himmel 
und in der Luft. Die Teilgebiete der Geophysik, der Physik der 
Atmosphäre, die Lehre von den physikalischen Erscheinungen 
und Vorgängen  in der Lufthülle nebst ihren Wechselwirkungen  
mit der festen und flüssigen Erdoberfläche, sowie die Lehre vom 
Wettergeschehen. Das Haupthindernis für eine Beeinflussung der 
atmosphärischen Prozesse  sind die enormen Energiemengen, die 
in der Atmosphäre umgesetzt werden. 
 Ich berechne also die Anzahl der benötigten Kerzen durch die 
Integration meteorologischer Grundgleichungen in dem  Zusam-
menspiel von Luftdruck – Boden- und Höhenwind – Bewölkung 
– Niederschlag – Lufttemperatur – Luftdichte - Kaltfront und 
Warmfront mit Bewegungsgleichung, Kontinuitätsgleichung 
und des Energiehaushaltungssatzes. 
Nach ein paar anfänglichen Schwierigkeiten ist es mir in den letz-
ten 21 Jahren fast immer gelungen, ein ideales Schützenfestwetter 
herbeizuführen. 
Auch in diesem Jahr versuche ich,  auf 22 Grad, leicht bewölkt, 
schwach windig hinzuarbeiten. 
Allerdings schaut abschließend immer noch jemand über meine 
Berechnungen, der weit über uns steht. 

Günter Goßler 
(Wettermacher)

Dei Schüttenglögers  

Bruchhausener Ehrenvorstand
zu Gast in Hüsten.
Nach einem gelungenen ersten Zusammentreffenn beider 
Ehrenvorstände in der Schützenhalle in Bruchhausen wurde 
ein weiteres Treffen in Hüsten vereinbart.
Im Juni 2009 war es dann soweit, zwölf Mitglieder des 
Ehrenvorstandes der Maria-Magdalena-Bruderschaft 
Bruchhausen, mit Ehrenhauptmann Otto Hahne, hatten 
sich bei gutem Wetter auf den Weg nach Hüsten auf gemacht. 
Unser Ehrenvorstand mit vierzehn Schützenbrüdern nahm 
die Gäste in Empfang und hieß sie herzlich Willkommen. 
Nach kurzer Begrüßung durch Ehrenhauptmann Helmut 
Schulte, bedankten sich die Gäste für die Einladung 
und überreichten ein Jubiläumsbuch der 150jährigen 
Vereinsgeschichte und eine Flasche Korn.
Bei kühlen Bieren und guten Gesprächen verging die Zeit 
wie im Fluge. Gegen Abend trafen dann auch noch die 
geschäftsführenden Vorstände beider Bruderschaften dazu. 
Nach einem kleinen Imbiß, der von Vorstandsmitgliedern 
unserer Bruderschaft serviert wurde, saßen wir noch einige 
Stunden in gemütlicher Runde zusammen und vereinbarten 
einen weiteren Termin in 2010.
Es wurde sehr spät.

Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder,

für unsere Mitgliederverwaltung wäre es sehr 
schön, wenn Sie uns bei Adressenänderungen 
die neue Adresse oder bei Änderungen der 
Bankverbindung und der Konto-Nummer die 
neuen Daten mitteilen.
Ansprechpartner ist Andreas Hoffmann,
Freiheitsstr. 19, 59759 Arnsberg, 
Tel. 02932-34866. 
Herzlichen Dank im Voraus.



Dei Schüttenglögers  

Am 10. Januar  fand in unserer Schützenhalle der 
Neujahrsempfang 2010 des Heimatkreises „Freiheit 
Hüsten“ statt. Anlässlich des diesjährigen Jubiläums unserer 
Bruderschaft wurden wir mit der Ausrichtung beauf-
tragt.  In seiner Begrüßungsrede wies der Vorsitzende des 

Heimatkreises, Helmut Melchert, auf die Chancen hin, 
welche sich im Jubiläumsjahr „650 Jahre Freiheit Hüsten“ 
und 575 Jahre Schützenbruderschaft Hüsten für unseren 
Heimatort bieten:“Die verschiedenen geplanten Aktivitäten 
bieten 2010 die große Chance, die besondere Verbundenheit 
mit unserem Heimatort zu stärken, eine größere Identität mit-
Hüsten zu erreichen, um das Selbstwertgefühl zu steigern.“ 
Über 200 Teilnehmer des Neujahrsempfanges waren zuge-

Neujahrsempfang 2010 gen, als unser Schützenoberst Thomas Buchmann den 
Festredner Peter Olaf Hoffmann aus Dormagen begrüßte. 
Der Schatzmeister des Bundes der Historischen Schützen und 
Generalsekretär der Europäischen Gemeinschaft der Schützen 
(EGS) bezeichnete unsere Bruderschaft als eine starke und die 
Jahrhunderte überdauernde Basis im Gemeinwesen Hüsten. 
Schützenbruderschaften, so Hoffmann, seien Zufluchtsorte 

gegen die heute wachsende Isolation 
und Vereinsamung. Dabei hob er beson-
ders die freiheitliche Verständigung und 
christliche Verantwortung der Schützen 
hervor. Dem Festredner wurde für seine 
Ausführungen mit lang anhaltendem 
Applaus gedankt. 
Der Dank der Festgesellschaft galt auch 
unserer Bürgermeisterin Frau Rosemarie 
Goldner für ihre guten Wünsche zum 
Neuen Jahr. 
Der Neujahrsempfang wurde musiklisch 
umrahmt von der „Oldieband Arnsberg“, 
die zu begeistern wusste.
Traditionsgemäß bildete der Besuch der 
Sternsinger den Abschluss des Empfanges. 
Sie baten um eine Spende für Kinder in 
er Dritten Welt.

Heinrich-Lübke-Str. 11 l 59759 Arnsberg-Hüsten
Tel. 02932-4424 l großer Parkplatz (Zufahrt LIDL Markt)

 Fahrräder
• Elektroräder
• Fahrrad-Zubehör
• Fahrradhelme

Rasenmäher
• Reparaturwerkstatt

•
•
•

•

Sicherheitstechnik
Schließanlagen

Fluchttürsysteme
Beschilderung

Werkzeug
Eisenwaren
Werkzeug

Eisenwaren Reparaturwerkstatt

Aktuelle Angebote im Internet!

Beim Generalsekretär Peter Olaf Hoffmann bedanken sich
Schützenoberst Thomas Buchmann und Hauptmann Karl Elsner sowie Helmut Melchert 

vom Hüstener Heimatkreis „Freiheit Hüsten“ für seinen eindrucksvollen Festvortrag.



100 Jahre Freiwillige Feuerwehr
Hüsten   
WP 19.04.2009
Hüsten. 100 Jahre im Dienst der Menschen zum Schutz vor 
Feuer. Viele Bürger säumten am Samstagnachmittag trotz 
nasskalter Witterung den rund zwei Kilometer langen Weg 
beim Festzug der Hüstener Feuerwehr, die groß das Jubiläum 
feierte. Sie war im November 1909 als „Freiwillige Bürgerwehr 
Hüsten” gegründet worden. 
Ein weiteres Jubiläum: „125 Jahre organisierter Brandschutz in 
Hüsten” durch die Gründung der Werksfeuerwehr der Hüstener 
Gewerkschaft im Jahre 1884. 
Nach dem imposanten Festzug durch die Straßen der alten Frei-
heit, an dem mehr als 500 Blauröcke aus den Städten Arnsberg, 
Sundern, Medebach und Ense teilnahmen. Dabei auch Fahnen-
abordnungen der Hüstener Vereine, die heimische Politpromi-
nenz, die Geistlichkeit und Vertreter von Handel, Handwerk 
und Gewerbe, des DRK, des THW und der Polizei, historische 
Feuerwehrfahrzeuge und alte Kutschen. Für die Begleitmusik 
sorgten das Tambourcorps „In Treue fest”Hüsten, das Fanfaren-
korps Neheim-Hüsten und der Feuerwehr-Musikzug Ense-Bre-
men. Beim Jubiläumsfestakt in der voll besetzten Schützenhalle 
begrüßte Arnsbergs Feuerwehr-Chef Peter Glaremin auch den 
Vizepräsidenten des Deutschen Feuerwehrverbandes, Hartmut 
Ziebs (Schwelm), Bürgermeister Hans-Josef Vogel, die Feuer-
wehrkameraden/innen aus den 14 Arnsberger Stadtteileinheiten 
zum gleichzeitig stattfindenden 31. Stadtverbandstag und Fest-
redner Pater Reinald Rickert aus der Benediktiner-Abtei Kö-
nigsmünster in Meschede. 
In allen Grußworten wurde immer wieder lobend und dankend 
der „Rundum-Einsatz”, die Ehrenamtlichkeit und Kamerad-
schaft der Feuerwehr hervorgehoben. Bürgermeister Vogel lobte 
die Nachwuchsarbeit und erinnerte an die erste Bewährungs-
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probe kurz nach der Gründung, als in Hüsten mehrere Bauern-
höfe durch Blitzeinschlag in Brand gerieten. Schirmherr Fritz 
Schnier (87) schenkte der Wehr die Gründerfahne von 1884 
der Hüttenwerk-Feuerwehr. 
Weitere Grußworte übermittelten Feuerwehr-Vizepräsident 
Ziebs, Kreisbrandmeister Martin Rickert und Heimatkreisvor-
sitzender Helmut Melchert, der in seiner Eigenschaft als zu-
ständiger Fachdienstleiter der Stadt mit der Ehrenmedaille des 
Deutschen Feuerwehrverbandes ausgezeichnet wurde. 
Bevor Hüstens Feuerwehrchef Georg Deimann das Schlusswort 
ergriff und anschließend der Große Zapfenstreich intoniert wur-
de, hatte Pater Rickert in seiner humorvollen Art ein Plädoyer 
für das Ehrenamt gehalten und die Jugend ermutigt, sich „cool 
und geil” für die Feuerwehr zu engagieren. Die die Kamerad-
schaft in der Wehr bezeichnete er als „größten Schatz”. 
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Besondere Auszeichnung für
Willi Tillmann

Eine besondere Auszeichnung konnte der Vorstand anläss-
lich des Schützenfestes im Jahre 2009 an Willi Tillmann 
überreichen. Unzählige Stunden hat Willi Tillmann inve-
stiert, um das Haus Hüsten zu renovieren. Nach Abschluss 
der Arbeiten im Laufe des Jahres 2009 konnte das Haus 
Hüsten im September der Stadt Arnsberg als Standesamt zur 
Verfügung gestellt werden. Letzte Arbeiten im Außenbereich 
werden noch vor dem diesjährigen Schützenfest abge-
schlossen. Hierzu zählt eine Beleuchtung des Hauses sowie 
die Pflasterung der Fläche zwischen Hövels Gasse und 
Hallenvorplatz.

Für seinen großen Einsatz beim Umbau des Hauses 
Hüsten erhielt Willi Tillmann aus der Hand von Oberst 
Thomas Buchmann ein Gemälde. Das Ölgemälde von 
Uli Steinwender zeigt das Haus Hüsten. Seine Frau Ingrid 
erhielt ein Blumengebinde.

 

Königinnentreffen 2009
Am Samstag, dem 28.03.09 trafen sich 28 noch lebende 
Königinnen der Hüstener Schützenbruderschaft. Die amtie-
rende Königin Katrin Zander wurde erstmals in diesem 
Kreise begrüßt.
Das neuformierte Orga-Team (Alexa Nienaber , Kathi 
Goßler, Simone Tomaschewski, Tanja Neuhaus sowie unse-
re aktuelle Schützenkönigin Katrin Zander) hatten dieses 
Treffen – seit Jahren fester Bestandteil unserer Hüstener 
Bruderschaft – bestens organisiert.
Der Nachmittag begann zunächst mit einem Sektempfang 
in unserer Schützenhalle. Danach ging es in die St. Petri 
Kirche, um dort eine gemeinsame Andacht zu feiern und 
es wurde ein Blumengesteck niedergelegt. Direkt nach dem 
Wortgottesdienst wurde in der Schützenhalle das obligato-
rische Erinnerungsfoto geschossen.

Anschließend ging es zur Kaffeetafel, wo das „Klönen“ und 
Austauschen von Erinnerungen nicht zu kurz kamen.
Hierbei wurden besonders unsere amtierende Königin Katrin 
Zander sowie unsere „dienstälteste“ Regentin Marianne 
Vogel, sie trug 1950 das Diadem unserer Bruderschaft und 
unsere Silberkönigin Birgit Menke, begrüßt. 
Am Abend kamen dann auch unsere „Könige“ zum gemüt-
lichen Beisammensein hinzu.
Unser „Tag der Majestäten“ verging wie immer im Flug. 
Wir freuen uns schon auf unser nächstes Treffen, welches im 
April 2010 stattfindet.

Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder,
für unsere Mitgliederverwaltung wäre es sehr schön, wenn Sie uns 
bei Adressenänderungen die neue Adresse oder bei Änderungen 
der Bankverbindung und der Konto-Nummer die neuen Daten 
mitteilen.
Ansprechpartner ist Andreas Hoffmann, Freiheitsstr. 19,
59759 Arnsberg, Tel. 02932-34866. 
Herzlichen Dank im Voraus.

59759 Arnsberg-Hüsten · Friedrich-Naumann-Str. 44 · Fernruf (0 29 32) 3 31 85
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Feuerwehr- und Rettungsschiffe nahmen daran teil. Der 
Abend stand zur freien Verfügung. Dank des guten Wetters 
wurden nicht nur Restaurants, sondern auch Biergärten auf-
gesucht. Mancher Mitreisende fand den Weg ins Hotel sehr 
spät. Trotzdem waren alle am Sonntag pünktlich zur Abfahrt 
am Bus. Es ging dann in Richtung Norden, der Besuch des zu 
Bremen gehörenden Bremerhaven stand auf dem Programm. 
Leider war die Zeit zu kurz, um alle Sehenswürdigkeiten zu 
besichtigen. Neben dem Schifffahrtmuseum, dem Klimahaus 
8 ° Ost, dem Deutschen Auswandererhaus (über 7 Millionen 
Auswanderer gingen in Bremerhaven an Bord) wären auch 
noch der alte und neue Hafen einen Besuch Wert gewesen. 
Vielleicht wäre das auch ein Ziel für einen weiteren Ausflug.
Nach der Ankunft in Hüsten galt der Dank aller Teilnehmer 
den Organisatoren dieser schönen Fahrt. 

Das letzte Septemberwochenende ist bei der Hüstener 
Schützenbruderschaft für den Ausflug des Gesamtvorstandes 
reserviert. Das Ziel der diesjährigen dreitägigen Tour war die 
Hansestadt Bremen. Die Hinfahrt führte über Papenburg, wo 
die Besichtigung der bekannten Meyer-Werft gebucht war. In 
einer etwa 2stündigen Führung wurde neben der historischen 
Entwicklung der über 200jährigen Werft informiert und 
natürlich auch ausführlich über den Schiffbau berichtet. In den 
überdachten Baudocks wird z.Zt. an drei Kreuzfahrtschiffen 
gearbeitet. Die nächste Überführung eines Schiffes über die 
Ems ist für Anfang Januar 2010 vorgesehen. 
Nach der Ankunft in Bremen und dem Bezug der Zimmer hat-
ten die Schützen bei einem ersten Rundgang die Möglichkeit, 
Bremen kennen zulernen. 
Abends trafen wir uns zu einem gemeinschaftlichen 
Abendessen im historischen Ratskeller, von dessen 
Größe wir überrascht waren. Nebenbei, das Essen 
hat allen gut gemundet. Der Samstag begann mit 
einer Stadtrundfahrt, bei der wir über die historische 
Entwicklung der Hansestadt Bremen informiert wur-
den und natürlich auch die wichtigsten Bauwerke der 
Stadt kennenlernten. Neben dem Rathaus, Dom und 
der Bebauung des Marktplatzes, das Schnorviertel, die 
Schlachte und eindrucksvolle Villenviertel.
Aus Anlaß der maritimen Woche in Bremen fand 
dann am Samstagnachmittag eine Schiffsparade auf 
der Wester statt. Über 100 Schiffe, Sportboote, Fähren, 
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Turn- u. Spielverein 1884 Hüsten e.V. 
Ein junger Verein feierte in der Schützenhalle Hüsten 

Die Jubiläumsgala zum 125-jährigen Bestehen des TuS 
Hüsten e.V. in der Schützenhalle Hüsten begeisterte die voll-
besetzte Halle mit exzellenten Tanz- und Sportdarbietungen. 
Über 60 Prozent der Mitglieder sind unter 18 Jahre. Damit 
ist der TuS Hüsten der jüngste Sportverein in der Stadt 
Arnsberg. Am 29. August 2009 fand die Jubiläumsgala 
statt. Die Abteilungen Tanzen, Gerätturnen, Judo, Taekwon 
Do, Aikido und Iaido trugen mit ihren Vorführungen zum 
Gelingen des Abends bei. 
Hier Ausschnitte aus dem Programm der Jubiläumsgala: 

Der Vorsitzende Reinhard Schnettler, TuS Hüsten e.V. 
bedankte sich bei allen Mitgliedern, Freunden und Förderern 
für das Engagement und den Einsatz. Die Grußworte spra-
chen: Josef Vogel, Bürgermeister der Stadt Arnsberg, Helmut 
Melchert, Vorsitzender Heimatkreis Freiheit Hüsten e.V. 
und Edith Windmeier, Vizepräsidentin des Westfälischen 
Turnerbundes, WTB 
Einige Fotos geben den Lesern einen Eindruck von der Gala 
des TuS Hüsten. 
Die Presse berichtete mit diesen Worten: Mit seiner 
Jubiläumsgala zum 125-jährigen Vereinsbestehen präsen-
tierte sich der TuS Hüsten am Samstag als ein moderner 
und vielseitiger Familiensportverein. In der Schützenhalle 
Hüsten zeigte der Verein seine Vielfalt und bestach mit 
Vorführungen aus den Bereichen Tanz, Kampfsport und 
Turnen. Ein Verein, so Vorsitzender Reinhard Schnettler, 
müsse sich immer wieder neuen Herausforderungen stel-
len. Stolz war der Vorsitzende darauf, dass der Verein viele 
Baumaßnahmen (z.B. die Mountainbike-Strecke) ohne 
Fördermaßnahmen und mit viel bürgerlichen Engagement 
realisieren konnte. 
Der Vorstand des Turn- u. Spielverein 1884 Hüsten e.V. 
bedankt sich sehr bei der Schützenbruderschaft unter dem 
Schutz des heiligen Geistes Hüsten für die kostenlose 
Vermietung der Schützenhalle für diese gelungen Gala. 

Reinhard Schnettler 

Weitere Infos im Netz: www.tus-huesten.de 

Stadtführungen durch die
„alte Freiheit Hüsten”

In Verbindung mit dem Heimatkreis „Freiheit Hüsten“ 
werden seit einiger Zeit Führungen durch unsere Freiheit 
Hüsten angeboten. Diese werden durchgeführt von unserem 
Schützenbruder Bernd Rahmann.
Unser Schriftführer, wurde vor 4 Jahren von der Stadt 
Arnsberg als Ortsheimatpfleger für Hüsten eingesetzt. Er 
führt diese Führungen nach Absprache durch.
Viele Schulklassen und Vereinsgruppen haben seitdem das 
Angebot angenommen und dabei viel über die Hüstener 
Historie erfahren. 
Die vielen Baudenkmäler werden dabei besucht und ihre 
Geschichte erklärt. Dabei gibt es viel Interessantes über 
unsern Heimatort zu erfahren. Für die Schulklassen der 
Hüstener Grundschulen wird hier lebendige Heimatkunde 
vermittelt. 
Das Bild zeigt eine Hüstener Gruppe beim Besuch des 
Amtshauses an der Heinrich Lübke Straße.
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N° 3 ein silbern quadrat stück von Ferd: Fischer Bgmstr in Neheim

Es handelt sich um eine Münze aus Straßburg, die während des sogenannten 
Kapitelstreites (1583 – 1604) zwischen der katholischen und protestantischen 
Fraktion im Jahre 1592 geprägt wurde. Nach dem Tod von Bischof Johann wählten 
die protestantischen Domherren den 15-jährigen Markgrafen Johann Georg von 
Brandenburg zum neuen Bischof, bzw. Administrator. Die folgenden, auch kriege-
rischen, Auseinandersetzungen wurden erst 1599 durch Kaiser Rudolph II beendet 
und Karl von Lothringen von den katholischen Domherren zum Bischof gewählt.
Johann Georg verzichtete aber erst 1604, gegen eine finanzielle Zahlung von 130.000 
Goldgulden und eine jährliche, lebenslange Rente von 9000 Gulden auf seine Rechte. 
Die Münze ist einseitig geprägt und zeigt drei Wappen in einem Blätterkranz, die 
Jahreszahl 1592 und den Münzwert: 80 Kreuzer.
Auf der Rückseite ist eingraviert: Ferdinandt Fischer Schütten Könich zu Hüsten
Ferdinand Fischer wurde 1665 Bürgermeister in Neheim. Im Mitgliederverzeichnis 
habe ich seinen Namen nicht gefunden, er muß aber Mitglied gewesen sein. Im 
Totenbuch steht unter 1670: Ferdinand Fischer, Bürgermeister der Stadt Neheim.
In welchem Jahr er König war, war leider nicht zu ermitteln.

N° 16 ein Hirschgulden dd Bernardus Ashauer

Bei dem nach der Abbildung benannte Taler handelt es sich um einen Stolberger 2/3 
Taler. Dieser wurde 1737 von den Grafen von Stolberg (Thüringen) geprägt.
Die Familie von Stolberg war ein altes Geschlecht, die aber in große Schwierigkeiten gera-
ten waren, gerade auch um die Zeit der Münzprägung. Zwei Brüder, nämlich Christian 
Friedrich zu Stolberg-Stolberg und Jost Christian zu Stolberg-Roßla sind auf der Münze 
verewigt. 
Auf der Vorderseite ist ein Hirsch vor einer Säule abgebildet, im Podest der Säule
befindete sich ein  S , vermutlich für Stolberg.
Die Inschrift lautet: GOTT SEGNE UND ERHALTE UNSERE BERGWERKE und 
die Gravur des Stifters: B. Ashauer 1767. 
Auf der Rückseite ein vielfältiges Wappen, das wahrscheinlich die verschiedenen
Herrschaftsbereiche der Stolberger enthält.
Die Inschrift lautet: CHRISTO.FRIED.U.IOST.CHRISTI.GBR.Z.ST.K.R.W.H. 
Nach rescherschen im Internet habe ich versucht die Inschrift um die fehlenden 
Wortteile zu ergänzen. Die Inschrift lautet dann: CHRISTO FRIEDRICH UND IOST. 
CHRISTIAN GEBRUEDER GRAFEN ZU STOLBERG KURSACHSEN ? ROßLA 
WERNIGERODE UND HOHNSTEIN 
Außerdem noch auf dieser Seite die Jahreszahl der Prägung 1737  II  G 7 und Fein 2/3 
Silber.
Verblüffend an dieser Münze ist die exacte deutsche Schrift, da in der Zeit doch
üblicherweise in lateinisch geprägt wurde.

Die ersten Medaillen, die von dem jeweiligen König, nach der Neubegründung der Schützenbruderschaft gestiftet wurden, waren
Münzen. Die erste, speziell angefertigte Medaille wurde 1704 von Norbert Graes 1704 gestiftet, Graes war Geistlicher in Hüsten.
Aber auch danach wurden immer wieder Münzen gestiftet, auf welcher oft der Name des Königs eingraviert wurde. Allerdings gibt
es auch eine Anzahl Medaillen, auf denen der Name des Stifter fehlt oder aber nur die Anfangsbuchstaben eingraviert wurden.
Aus der Vielzahl der noch vorhandenen alten Medaillen habe ich einige ausgesucht und stelle sie hier vor. Soweit mir das möglich
war, habe ich auch die Herkunft der Münzen und über die vorhandenen Prägungen im Internet nachgeforscht und bin auch bei 
einigen fündig geworden.
Mein Dank gilt hier Werner Saure, der schon im Schüttenglöger 1980 einen Artikel mit Erläuterungen verfasst hat, aus dem 
ich auch einige Fakten entnommen habe. Die unter den Abbildungen aufgeführten Nummern und Kurzbeschreibungen
 stammenaus der Inventarliste des Schützenbuches von 1776. 

Königsmedaillen erzählen Geschichte   von Peter Reinold



N° 8 ein Krönungs Thr von Carlo 6ten 
dd Theodor Adolph L.B. De Fürstenberg 1775

Karl VI. wurde am 1. Oktober in Wien geboren und starb am 20. Oktober 1740.
Seine detaillierte Lebensgeschichte würde den Rahmen dieses Berichtes spren-
gen. Er wurde am 12. Oktober 1711 gewählt und am 22. Dezember 1711 zum 
Kaiser gekrönt. Aus diesem Anlaß wurde die vorliegende Münze, ein sogenannter 
Krönungstaler mit gleichem Datum, geprägt.
Die Vorderseite zeigt Karl VI der von zwei Engeln je eine Krone erhält, wahr-
scheinlich die deutsche und römische Krone. Die Inschrift lautet: REDRUNT SIC 
SECULLA QUINTI.  (Bedeutung unklar)
Auf der Rückseite sein Wappen mit der umlaufenden Schrift:
CAROLUS SEXTUS ROMANORUM IMPERATOR CORONATUS 
22. DEC. 1711.
Frei übersetzt: Karl VI. gekrönter römischer Kaiser. 
Karl VI war der Vater der Kaiserin Maria-Theresia.
Die Gravur lautet: T.A. V. Fürstenberg dd 1775.

N° 23 ein übergüldetes Samsons stück 
dd F: Adam Schlünder Sacell: Hüsten 1736

Trotz intensiver Recherchen habe ich zu diesem Stück überhaupt nichts finden kön-
nen. Werner Saure kam zu dem Schluß, das es sich um eine Medaille handelt.
Auf der einen Seite ein Profil der alttestamentlichen Richters Samson mit der 
Umschrift: 
SAMPSON DER STARKEST IN ISRAEL – VUDICUM 13
Die Abbildung auf der anderen Seite zeigt einen Mann, der einen Löwen zerreißt.
Hier  lautet die Umschrift: SAMSON ZERREISST EIN JUNGEN LOWEN – UDI 
14
Der Stifter ließ auf der Profilseite eingravieren: A. Schlünder vicar Hüsten 1736.
Dieser Geistliche ist weder im Mitgliederverzeichnis, noch im Totenbuch zu finden. 

N° 36 ein altes Schau-Stück, auf der einen Seite den H: Andreas am Kreuze, auf der 
anderen Seite ein Wappen von zwei Körpern gehalten,enthaltend, das Wappen führt die 
Inschrift: Honey soit mal y pense. Unter dem Wappen ist die Jahreszahl 1720.
Es handelt sich hier keineswegs um ein Schaustück, sondern um eine Münze, vermutlich um 
einen Taler. Auf der einen Seite ist der heilige Andreas mit Kreuz abgebildet. Die Umschrift 
lautet: BRUNS  ET LVN D. S. R. I. A. THES. ET. EL.
Die ersten beiden Abkürzungen sind zweifelsfrei für Braunschweig und Lüneburg, alles ande-
re konnte ich im Moment nicht klären. 
Auf der Rückseite befindet sich ein viergeteiltes Wappen, gehalten von einem gekrönten 
Löwen und einem Einhorn. 
Umschrift um das Wappen: HONEY SOIT MAL Y PENSE. Es handelt sich um den 
Wahlspruch des Hosenbandordens und bedeutet: Ein Schuft der Böses dabei denkt. Das 
Wappen, ist fast mit dem des englischen Königshauses identisch, da 1714 mit Georg I. aus 
dem Haus Hannover ein Deutscher englischer König wurde, der gleichzeitig auch Herzog 
von Braunschweig-Lüneburg und Kurfürst war.
Unter dem Wappen steht: DIEV ET MON DROIT = Gott ist mein Recht.
Umlaufend: GEORGIUS  D. G. MAG. BR. ER. ET. HIB. REX. FD. 1720
Dies muß noch entziffert werden.
Leider ist keine Gravur vorhanden, so daß der König und das Jahr unbekannt ist.



Vor 50 Jahren  1960

wurde die Schützenhalle der Bruderschaft zurückgegeben. 
Rendant Gregor Weber hat dies in folgendem Bericht fest-
gehalten. Wenn er aber im ersten Satz schreibt, dass die 
Halle „beschlagnahmt wurde“, ist dies so nicht ganz rich-
tig. In einer außerordentlichen Generalversammlung am 
17. Mai 1953 hatte der damalige Stadtdirektor Klasmeyer 
die Schützen darüber informiert, dass für Flüchtlinge aus 
der damaligen Sowjetischen Besatzungs Zone dringend 
Unterkünfte benötigt werden. Wegen der Dringlichkeit 
konnte das Schützenfest 6.-8. Juni nicht mehr stattfinden, 
da der Umbau der Halle ca. drei Wochen in Anspruch 
nahm. In der folgenden Abstimmung stimmten alle anwe-
senden Schützenbrüder, bei einer Stimmenthaltung, für die 
Unterbringung der Flüchtlinge. Das Schützenfest sollte aber 
trotzdem irgendwo anders gefeiert werden. Dazu kam es 
aber nicht. (Näheres s. Bericht Schüttenglöger 2003, Seite 58)

Freigabe der Schützenhalle am Montag, 
den 5. September 1960

Im Jahre 1954 wurde, infolge der vielen überwiesenden 
Ostvertriebenen für das Stadtgebiet Neheim-Hüsten, unse-
re Schützenhalle zur vorläufigen Unterbringung dieser 
Personen beschlagnahmt. Nachdem nun alle Insassen inzwi-
schen in Wohnungen untergebracht sind, wurde am heu-
tigen Nachmittag um 15 Uhr, die Beschlagnahme aufgeho-
ben und die Halle an uns zurückgegeben. Von Seiten der 
Stadtverwaltung war zur Übergabe, der Stadtdirektor Dr. 
Evers, der Leiter des Fürsorgeamtes Stadtinspektor König 
und einige Herren des städtischen Bauamtes erschienen. 
Von der Bruderschaft nahm der geschäftsführende Vorstand, 
Präses Pfarrer Pantel, Oberst Franz Beiler, Hauptmann 

Paul Eckhardt, Schützenkönig Franz vom Hofe,  Beisitzer 
Willi Neuhaus – Antonius Albers, Architekt Stratenschulte, 
Hausverwalter Josef Monhoff und Rendant Gregor Weber 
teil. Die Halle ist sehr verwohnt und zeigt grosse und klei-
ne Schäden. Zur Feststellung dieser Schäden, ist von der 
Bruderschaft der beeid. Bausachverständiger Bernard Cruse, 
Neheim beauftragt. Das Inventar, wie Tische, Bänke und 
Stühle sind alle ohne Ausnahme unbrauchbar und wurde 
dieses auch von den Vertretern der Stadtverwaltung aner-
kannt. Nachdem nun die Übergabezeremonie beendet war 
und die Herren der Stadtverwaltung sich entfernt hatten, 
wurden von uns, Pläne über die evtl. weitere Benutzung 
besprochen und auf das gute Gelingen, zum ersten Male 
einige Schnäpse und Flaschenbier in der Halle getrunken. 
Für die Magenstärkung sorgte später, der noch eingetroffene 
Schützenbruder Hans Käuffer, der von der Festesstimmung 
erfahren hatte. Nun haben wir die Halle wieder und schon 
treten neue Sorgen an die Bruderschaft und den Vorstand.

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

haben Sie zu Hause noch alte Fotos, Urkunden, 
Schriften oder Erinnerungsstücke die Bezug zu 
Hüsten haben ? 
Sie wissen nichts damit anzufangen ? 
Wir würden uns freuen, wenn Sie diese Unter-
lagen für das Schützenmuseum zur Verfügung 
stellen.

Bitte wenden Sie sich an Peter Reinold, 
Telefon: 02932-35258
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Haus Hüsten kurz vor Fertigstellung 

Bereits im Jahr 2003 begann der Vorstand mit der 
Renovierung des Hauses Hüsten.  Nachdem die alten 
Fenster nicht mehr zu retten waren, entschloss sich die 
Bruderschaft neue Fenster zu installieren. Gleichzeitig 
begannen die Überlegungen, wie das Haus Hüsten zu 
nutzen sein kann, nachdem mit Waltraut Much die 
letzte Mieterin ausgezogen war. 
Zunächst galt es sich Gedanken zu machen, wo zukünftig 
das Museum untergebracht werden kann. Da die Anzahl 
der Ausstellungsstücke in dem einen Raum nicht mehr 
wirkungsvoll präsentiert werden konnte, haben wir uns 
entschlossen, die komplette obere Etage als Museum 
zu nutzen. Umfangreiche Renovierungsarbeiten waren 
notwendig. So galt es die Wände auszubessern und 
mit einem renovierten Strukturputz eine Grundlage 
für künftige Bilder und andere Ausstellungsstücke zu 
schaffen. Ebenfalls wurde der Fußboden komplett 
mit Laminat ausgelegt, die Türen ausgebessert und 
gestrichen sowie das 
vorhandene, geschlos-
sene Treppenhaus wie-
der geöffnet. 
Nachdem wir uns ent-
schieden haben, die 
untere Etage der Stadt 
Arnsberg als Standesamt 
zur Verfügung zu stellen, 
haben wir die gleichen, 
umfangreichen Arbeiten 
wie im Obergeschoss 
auch im Erdgeschoss 
durchgeführt. Um den 
alten Charakter des Hauses zu unterstreichen wurde 
die Balkendecke komplett renoviert. Mit stilvollen 
Leuchten an den Wänden wurden die Räumlichkeiten 
zusätzlich aufgewertet.  
Ein Highlight im Haus ist sicherlich die alte 

Eichentreppe. Diese wurde aufwendig in mühsamer 
Kleinarbeit von einigen Vorstandsmitgliedern, an der 
Spitze Willi Tillmann und Franz Josef Monhoff restau-
riert. 
Ebenfalls wurde intensiv im Außenbereich des Hauses 
gearbeitet. Der alte Bewuchs durch Efeu wurde entfernt 
und die Rasenfläche  komplett erneuert. Heute ist die 

alte Steinsubstanz bereits von weitem sichtbar und 
fügt sich in das Gesamtbild Kirche – Haus Hüsten – 
Schützenhalle ein. 
In Kürze folgt noch die Außenbeleuchtung des Hauses, 
so dass dies im wahrsten Sinne des Wortes erstrahlen 
wird. 
Neben dem Investitionsvolumen der vergangenen 
Jahre in Höhe von ca. 80.000 EUR ist aber beson-
ders das persönliche, ehrenamtliche Engagement 
der Schützenbrüder hervorzuheben. Sicherlich 3000 
Stunden Arbeit stecken in dem Gebäude um es in dem 
Zustand zu finden wie es sich jetzt darstellt. Da wo 
Handwerksleistungen erbracht werden mussten, haben 
wir uns ausschließlich Hüstener Betriebe bedient. 

Besuchen Sie uns im Internet

www.schuetzen-huesten.de
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Empfang Stadt Arnsberg

Wie in den Jahren zuvor veranstaltete die Stadt 
Arnsberg wieder einen Empfang der Königspaare im 
September. Bürgermeister Vogel betonte in seiner 
Ansprache die Bedeutung des Ehrenamtes, insbeson-
dere vor dem Hintergrund des Schützenwesens, in 
der Stadt Arnsberg. Die Vielzahl der eingetragenen 
Schützen in den Bruderschaften und Vereinen mache 
deutlich, wie Gemeinschaft und soziale Verantwortung 
gelebt wird.

Besonders in Erinnerung bleibt den Teilnehmern 
die Anwesenheit von Bundestagspräsident Norbert 
Lammert. Der zweithöchste Repräsentant der 
Bundesrepublik Deutschland war in Arnsberg um 
seine Tochter zu besuchen und ließ es sich nicht neh-
men, den Majestäten und Vertretern der Arnsberger 
Bruderschaften und Vereine herzlich für ihr Engagement 
im Namen der BRD zu danken.
Auch für unser Königspaar Andreas Haase und Birgit 
Menze wird die Begegnung sicher lange in Erinnerung 
bleiben.



Hüsten jubelt
Verleihung der Freiheitsrechte
Fast auf den Tag genau vor 650 Jahren, nämlich am 25. 
Februar 1360 erhielt das Dorf Hüsten die Freiheitsrechte 
von Graf Gottfried IV. von Arnsberg.
Die offizielle Jubiläumsfeier fand am 26. Februar 2010 in 
der Schützenhalle statt. Der Heimatkreis Freiheit Hüsten 
hatte alle angeschlossenen Vereine dazu eingeladen.
Nach dem Einzug der Vereinsfahnen, begrüßte der 1. 
Vorsitzende Helmut Melchert die zahlreich erschienenen 

Gäste, die Halle war bis auf den letzten Platz besetzt. Sein 
besonderer Gruß galt den Festrednern und den Vertretern 
der Konfessionen und der Politik. Aus der Feder von Bernd 
Schüttelhöfer stammt das dann aufgeführte Theaterstück 
um die Verleihung der Freiheitsrechte. In spielerischer Form 
wurde den Besuchern das Ereignis nahegebracht.
Zwei Nonnen, Maxima (Gertrud Raffenberg) und Minima
(Dr. Beate Hartmer-Schilling) führten in die Geschichte 
ein. Die Gräfin Anna von Kleve wurde dargestellt von 
Ulla Beckmann. Den Grafen Gottfried IV verkörperte 
Lucas Vogt. Pfarrer Dietmar Röttger schlüpfte in die Rolle 
eines seiner Vorgänger, Pastor Andreas von Reigern. Der 
Schreiber Kaplan Pater Clemens (Dr. Ludger Hartmer), und 
die Hüstener Bürger Dorfschulze Cord Ketteler (Hubertus 
Gößling) und Bertold Schade (Heinz-Dieter Schulte) kom-
plettierten das Ensemble.
Autor und Darsteller erhielten lang anhaltenden Applaus.
Im Anschluß berichtete Werner Saure über die Auswirkungen 
der Verleihung der Freiheitsrechte für die Hüstener Bürger. 
Die wichtigsten Freiheitsrechte:
Die Befreiung der Bürger aus dem Hörigkeitsverhältnis 
Gleichheit aller Bürger vor dem Gesetz, das dem Ort 
verliehen wurde
Das Recht, Rat und Bürgermeister zu wählen
Eigene Vertreter auf den Landtagen zu stellen

Bürgermeister Hans-Josef Vogel betrachtete den Vorgang 
aus der Sicht des Grafen, denn uneigennützig war seine 
Handlung nicht. Er verlor zwar einiges, auf der anderen 
Seite stärkte er aber auch seine Stellung, speziell gegen sei-
nen Gegenspieler, den Kurfürsten von Köln.

Festredner war Pater Reinhold Rickert von der Abtei 
Königsmünster. In launigen Worten, rheinischer Mundart, 
ging er auf die Geschichte Hüstens und der Hüstener ein. 
Und er nannte Namen bekannter Hüstener die aus der 

Freiheit hervorgegangen sind: Familie von Ketteler, deren 
Nachkomme Bischof von Ketteler, Mitbegründer der katho-
lischen Soziallehre, Johann von Berwordt, der im Burghaus 
Hüsten die „Geschichte des westfälischen Adels“ schrieb. 
Den Bildschnitzer Matthias Möseler, die Lehrerfamilie 
Schunck, die über mehrere Generationen pädagogisch tätig 
waren, Büchsenmacher Ludwig Teutenberg, um nur einige 
zu nennen. 
Ein Zitat noch aus seiner Rede zu Freiheit: 
„Viele unserer Zeitgenossen verwechseln Freiheit mit einem 
Leben nach eigener Lust und Laune, mit egoistischem 
Wildwuchs, tun und lassen was ich will, Beliebigkeit statt 
Verantwortung“. 
Den Rednern dankten die Versammelten mit starkem 
Beifall.
Beim gemütlichen Beisammensein, unterhielten sich die 
Besucher, bis spät in die Nacht. Die Musikkapelle Hachen 
untermalte dies mit schmissiger Blasmusik.



Feste feiern in der Schützenhalle

Das man in unserer Schützenhalle gut Schützenfest feiern 
kann, ist ja allgemein bekannt. Allerdings eignet sie sich 
auch hervorragend für Veranstaltungen aller Art. Neben 
den Musik- und Tanzveranstaltungen wie Rock in den Mai, 
Ü 30 Party oder Apres-Ski-Party, finden sich auch Termine 
ganz anderer Art.
Wir zeigen Ihnen auf einigen Bildern, wie man aus der 
Schützenhalle eine Festhalle machen kann. Veranstaltungen 
im familiären Bereich, Polterabende, Hochzeiten, 
Geburtstage oder Vereinsfeiern, Agatha Feier der Feuerwehr, 
Vereinsjubiläen, so im letzten Jahr des SV Hüsten 09, TUS 
Hüsten, wechseln mit Konzerten des MGV Liederkranz. 
Auch die hier stattgefundene ersten Lichterwoche der 
heimischen Leuchtenhersteller war eine hervorragende 
Veranstaltung. Die Besucher waren von der wirklich festlich 
geschmückten Halle begeistert.
Die schöne Bühne eignet sich auch für die Aufführung von 
Theaterstücken, so letztlich noch beim Neujahrsempfang 
unserer Bruderschaft (S. Bericht in dieser Ausgabe).
Für kleinere Veranstaltungen bis ca. 120 Gäste eignet sich 
unser schöner Speiseraum. Die abgetrennte 1/3 Halle bietet 
Platz für bis zu 200 Gästen. In der 2/3 Halle finden 400 
Gäste Platz. In der großen Halle können wir dann bis zu 800 
Gäste an Tischen unterbringen.
Sollten Sie eine Feier planen, setzen Sie sich mit unserem 
Hauptmann Karl-Heinz Elsner unter der Telefon-Nr. 02932-
39118 in Verbindung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Praxis für Naturheilkunde
Amtsstraße 9
59759 Arnsberg

Tel.: 0 29 32 / 48 51 50
Fax: 0 29 32 / 48 51 51
efrohwein@web.de

Sprechstunden und Hausbesuche
nach telefonischer Vereinbarung

Besuchen Sie uns im Internet
www.schuetzen-huesten.de



Dei Schüttenglögers 

Immer und überall
für Sie erreichbar.
Sie bestimmen wann und wo wir uns treffen.
Nähe ist bei uns kein Zufall, sondern Absicht. Wir sind persönlich für unsere
Kunden da - 65 Stunden in der Woche. Montag bis Freitag von acht bis acht
und am Samstagvormittag.

Meine 1. Wahl... Sparkasse
Arnsberg-Sundern
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